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Die Landschaft zieht an mir vorbei, Verkehrs-
schilder tauchen auf, Menschen gehen ihrer 
Wege, gelegentlich höre und sehe ich einen 
Gruß. Wer lange mit dem Fahrrad unterwegs ist, 
dem begegnet das Thema der Geschwindigkeit, 
die gerade richtig ist, wie selbstverständlich. Es 
ist ein Eingehen in den Flow. Der Rhythmus der 
Tretbewegung bekommt eine eigene Dynamik. 
Wie von selbst drehen sich die Beine und bringen 
mich voran, dem Ziel mit jeder Tretbewegung ein 
Stück näher. 
Dabei ist diese authentische Geschwindigkeit 
nicht immer gleich: bei Gegen- oder Rückenwind, 
bei Regen, Hagel, bei intensiver Sonneneinstrah-
lung, im Gedränge am Meeresstrand zu der Zeit, 
in der die Menschen vom Strand in die Hotels 
strömen oder auf einer langen, einsamen Allee, 
auf einer von Schlaglöchern durchzogenen 
Schotterstraße, am rutschigen Forstweg in einer 
bewaldeten Gegend, bergan eine steile Pass-
straße hinauf oder sanft einen Hügel hinunter. Sie 
kann viele Facetten haben, hängt auch von meiner 
Tagesverfassung ab und der Menge an Erholung 
und Schlaf, die mir geschenkt wurde. Und natür-
lich spielen einige andere Einflüsse auch mit: die 
Tageszeit, die in den Blick genommene Distanz, 
mitfahrende Sorgen und Gedanken. Soll noch 
ein weiter entferntes Ziel erreicht werden oder 
bin ich bummelnd unterwegs, um etwas einzu-
kaufen. Es macht einen Unterschied aus, ob ich 
alleine unterwegs bin oder mit anderen zusam-
men, ob mich eine Welle der Euphorie trägt oder 
mich etwas bedrückt.
Bei meiner Taizé-Turin-Assisi-Reise mit dem Rad 
im August des heurigen Jahres bin ich im Unter-
wegssein auf das Thema gestoßen und habe 
mir die Frage gestellt: Wie ist das eigentlich in 
meinem Alltag? Wann bin ich ganz in meinem 
gerade passenden Tempo unterwegs? 

In beruflichen Zusammenhängen, im familiä-
ren Bereich, in Bildungsvorgängen und auch im 
Ehrenamt gibt es diese empfundene, gerade 
authentische Geschwindigkeit genauso. Nicht zu 
forsch vorantreibend, so dass uns irgendwann die 
Kraft oder die Luft ausgeht, aber auch nicht zu 
lasch, so dass wir den Eindruck haben, wir bewe-
gen uns kaum vom Fleck. Es ist ein immer wieder 
Austarieren nötig. Im gesellschaftlichen Kontext 
stelle ich die Fragen: Sind wir zu schnell unter-
wegs? Sind die aktuellen Veränderungen nicht zu 
rasch? Wo braucht es die Entdeckung der Lang-
samkeit? Wie gehen wir mit Mitmenschen um, 
die unser Tempo nicht mitgehen können oder 
nicht mitmachen wollen?
In meiner Gottesbeziehung nehme ich ebenso 
unterschiedliche Geschwindigkeiten wahr, die 
jeweils passen können. Führt sie mich morgens 
alleine in die Klarheit der Stille, so erlebe ich in 
gottesdienstlichen Feiergemeinschaften auch 
gerne den Schwung eines erfrischenden Liedes, 
bei dem die Begeisterung der Musizierenden 
mitreißt. „Wir mischen mit“ ist so ein Lied, das 
zum engagierten Handeln aufruft. 

Der Sommer ist vorbei, wir gehen wieder der 
dunklen, kühlen Jahreszeit entgegen. So wünsche 
ich Ihnen die pas-
senden Tempi für die 
kommenden Monate –  
persönlich, im Mitein-
ander und im Kontakt 
mit Gott.

Christoph Burgstaller
Leiter des Bildungs-
hauses Schloss Puchberg

Authentische Geschwindigkeit
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Spiritualität / Theologie / Philosophie 5 – 12

Gesellschaft / Umwelt / Kommunikation 13 – 16

Partnerschaft / Familie / Kinder 17 – 22

Psychologie / Gesundheit / Pädagogik 23 – 32

Kunst / Kreativität 33 – 48

Exkursionen / Reisen / Pilgern  49 – 56

Anmeldung
Wir empfehlen die Online-Anmeldung:
www.schlosspuchberg.at oder 
E-Mail an puchberg@dioezese-linz.at.
Bitte Name, Adresse, Telefonnummer und
E-Mail-Adresse angeben. 

Bildungshaus Schloss Puchberg
Puchberg 1 
A-4600 Wels
T +43 7242 47537
puchberg@dioezese-linz.at
www.schlosspuchberg.at

Bildungsgutschein der Diözese Linz
Bei allen Veranstaltungen mit Kursbeitrag über € 40,- ist 
der Bildungsgutschein der Diözese Linz einzulösen. 

 
OÖ Familienkarte
Familienkarten-Besitzer erhalten bei Veranstaltungen mit 
diesem Symbol eine Ermäßigung von 10 %.

 
Gutschein für Elternbildung
Bei Veranstaltungen mit diesem Symbol sind Gutscheine 
für Elternbildung des Landes OÖ einlösbar.

 
Guten Morgen, Zukunft! – EB-Forum OÖ
Veranstaltungen mit diesem Symbol sind Teil des aktuellen Bil-
dungsschwerpunktes des Erwachsenenbildungsforums OÖ.

 
Österreichische Gesellschaft für Politische Bildung
Veranstaltungen mit diesem Symbol sind durch die ÖGPB 
gefördert. Fo
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Spiritualität / Theologie / Philosophie 
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Meditation am Abend

6. November bis 18. Dezember 2023
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Meditation lässt uns zur Ruhe kommen. In das Innere 
eintauchen und einfach nur da sein spendet Energie für 
unser Leben. Wir pflegen dabei die Beziehung zu uns 
selbst und spüren gleichzeitig die tiefe Quelle von Ver-
bundenheit und Zugehörigkeit.

Erfahrene Meditationsleiter*innen gestalten die Abende. 
Sie sind jeden Montag willkommen, es sind keine Vor-
kenntnisse nötig!

Jeden Montag fließen verschiedene Elemente bewährter 
Meditationspraktiken ein, z. B. achtsame Körperwahr-
nehmung, Bewegungsangebote, Musik, meditative 
Texte bzw. Bibelstellen und die gemeinsame Stille. Die 
tragende Kraft der Gruppe wird spürbar und begleitet in 
die folgenden Tage.

Montag, 6. November und 4. Dezember 
2023, 19 Uhr
Gertrude Pallanch, Wels

Fokus: Guter Abschluss des Tages nach 
ignatianischer Spiritualität: Den Tag 
betrachten, Gott in allen Dingen finden, 
das Leben in die Hand nehmen.

Montag, 13. November und 11. Dezember  
2023, 19 Uhr
Josefine Maria Zittmayr, St. Florian

Fokus: Meditation nach benediktinischer 
Tradition. In der Stille der Meditation 
können wir unseren inneren Raum er- 
fahren und Frieden finden.

Montag, 20. November und 18. Dezember 
2023, 19 Uhr
Mag.a Birgit Anna Poimer, Wels

Fokus: Ruhig werden und sich zentrie-
ren, mit Gott in Berührung kommen und 
dadurch über sich selbst hinauswachsen 
mit Entspannungsübungen, Stille, Musik 
und Gebet.

Montag, 27. November 2023, 19 Uhr
Mag.a Irmgard Lehner, Wels

Fokus: Kontemplatives Verweilen in der 
Gegenwart des „Ich bin“ (Ex 3,14) nach 
der Tradition des Herzensgebets.

Kein Kursbeitrag
Organisation Maria Zachhalmel
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6. Oktober 2023 bis 5. Juli 2024

Achtsamkeitspraxis ist ein neues meditatives Angebot 
in der Kapelle von Schloss Puchberg, das sich an Men-
schen richtet, die bewusst einmal im Monat innehalten 
möchten. Ziel ist es, mehr in der Gegenwart zu leben, 
sich selbst besser wahrzunehmen und sich von kreisen-
den Gedankenspiralen lösen zu lernen. 

Mit Blick auf den Schlossteich üben wir uns darin, ganz 
im Hier und Jetzt, im gegenwärtigen Moment, anzu-
kommen. Unser Körper und unsere Sinne unterstützen 
uns dabei. Wir machen einfache Bewegungs- und Wahr-
nehmungsübungen, üben uns im achtsamen Gehen und 
schließen mit einer Sitzmeditation ab. 

Referentin Dipl. Päd.in Michaela 
 Stauder, MA, Wels

Pädagogin, Qi Gong-Lehrerin, 
Kulturwissenschafterin mit Schwer-
punkt zeitgemäße spirituelle Formen, 
interreligiöse Prozesse, energetische 
Dimension der Spiritualität

Termine jeweils Freitag, 10 bis 11.30 Uhr
 6. Oktober, 10. November und 1. Dezember 
 2023, 12. Jänner, 2. Februar, 1. März, 12. April, 
 3. Mai, 7. Juni und 5. Juli 2024
Kursbeitrag Beitrag nach eigenem Ermessen

Organisation Maria Zachhalmel

Achtsamkeitspraxis 
Meditative Übungen im Gehen, 
Stehen und Sitzen in der Kapelle

6. bis 10. November 2023

Fenster zur Ewigkeit
Ikonenmalen für Anfänger*innen 
und Fortgeschrittene

Die Ikone, das religiöse 
Bild der Ostkirche, ver-
steht sich als Ort der 
Begegnung des Men-
schen mit der Ewigkeit. 
Im Schauen des Abbildes 
öffnet sich der Blick auf 
das Urbild. Das Malen, das 
„Schreiben“ einer Ikone, ist 
als religiöser Akt ein Her-
antasten und Erschauen 
„überirdischer“ Gestalten.
Das Ergebnis einer lan-
gen Arbeit, in welche die 
leib-seelische Gegebenheit der Malenden ebenso ein-
bezogen wird wie ihr Talent, ihre Erfahrung, Berufung 
und Geduld, sammelt und führt in die Tiefe, wo uns Gott 
heilend und bergend begegnen will.
Hinsichtlich der Maltechnik, der altrussischen Maltradi-
tion, sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Als Vorlagen 
stehen verschiedene Motive zur Verfügung.
Materialliste wird zugeschickt. 

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus.

Referentin Erika Lepka, Unterstetten/Tollet
Langjährige Erfahrung im Ikonenma-
len, Schülerin von Paul Wijnants 

Geistliche Begleitung Dr. Adi Trawöger
Puchberg

Teilnehmer*innen 12
  
Termin 1 Montag, 6. November 2023, 9 Uhr bis 
 Freitag, 10. November 2023, 18 Uhr
Termin 2 Montag, 5. Februar 2024, 9 Uhr bis 
 Freitag, 9. Februar 2024, 18 Uhr
Termin 3 Montag, 4. März 2024, 9 Uhr bis 
 Freitag, 8. März 2024, 18 Uhr
Termin 4 Montag, 24. Juni 2024, 9 Uhr bis 
 Freitag, 28. Juni 2024, 18 Uhr

Kursbeitrag € 160,- pro Termin 
Organisation Adi Trawöger
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10. November 2023 11. November 2023

Melanie Wolfers
Nimm der Ohnmacht ihre Macht. 
Entdecke die Kraft, die in dir wohnt!

Melanie Wolfers
Einfach gut entscheiden. Die drei 
Bausteine einer tragfähigen Wahl

Vortrag und Gespräch

Pandemie, Ukraine-Krieg, Umwelt-
zerstörung: Viele erleben sich 
ohnmächtig angesichts der gesell-
schaftlichen Krisen. Aber auch im 
Alltag begleitet einen das Gefühl 
von Kontrollverlust und Hilflo-
sigkeit: wenn eine Beziehung 
zerbricht, wenn wir erkranken oder 
auch nur im Stau stehen.
Ohnmachtserfahrungen gehören 
unausweichlich zum Leben! Doch die gute 
Nachricht ist: Wir sind diesem Erleben nicht hilflos aus-
geliefert, sondern können auf innere Kräfte bauen, die 
uns in der Not tragen und positive Energie freisetzen.
Ein Abend, um mit Krisen besser umzugehen und um 
die Kraft zu entdecken, die in uns wohnt. Für ein zufrie-
deneres, stabileres Leben!

Buch zum Abend: Melanie Wolfers, Nimm der Ohn-
macht ihre Macht. Entdecke die Kraft, die in dir wohnt, 
bene! Verlag 22023.

Seminar 

Immer wieder können und müssen wir wählen, im Klei-
nen wie im Großen: Weißbrot oder Vollkornmüsli, eine 
Arbeit noch fertigstellen oder ins Kino gehen, eine Fami-
lie gründen oder eine Weltreise machen? Das Leben hört 
nie auf, Fragen zu stellen und Antworten zu verlangen. 
Um eine gute Wahl treffen zu können, ist es wichtig, 
die drei Bausteine einer tragfähigen Entscheidung zu 
kennen.
Das Seminar gibt einen Überblick, was es braucht, um 
gut zu entscheiden. Es benennt Sackgassen und zeigt 
konkrete Schritte hin zu einer klugen Wahl. 

Themen
• Welche Entscheidungsängste können uns blockieren?
• Wie nutzen wir unsere inneren Potenziale, die uns zu 

einer guten Wahl befähigen?
• Was sind die wesentlichen Bausteine einer tragfähi-

gen Wahl?
Mit Impulsreferaten, Gesprächen, persönlicher Refle-
xion und praktischen Übungen ermöglicht Sr. Melanie 
Wolfers einen kreativen Blick auf den bisherigen und 
zukünftigen Lebensweg.

Buch zum Seminar: Melanie Wolfers, Entscheide dich 
und lebe! Von der Kunst, eine kluge Wahl zu treffen, 
bene! Verlag 52021.

Referentin  Dr.in Mag.a theol. Mag.a phil. 
 Melanie Wolfers, Wien

Philosophin, Theologin und Mutmacherin, Expertin für 
Lebensfragen und Spiritualität, lebt seit 2004 in der christli-
chen Ordensgemeinschaft der Salvatorianerinnen in Wien, 
Bestseller-Autorin, Rednerin, betreibt Podcast GANZ SCHÖN 
MUTIG – Dein Podcast für ein erfülltes Leben. 
www.melaniewolfers.at

Termin Freitag, 10. November 2023, 19.30 Uhr

Kursbeitrag € 15,-

Organisation Maria Zachhalmel

Referentin  Dr.in Mag.a theol. Mag.a 
 phil. Melanie Wolfers

Wien, Philosophin, Theologin und 
Mutmacherin, Expertin für Lebensfra-
gen und Spiritualität, lebt seit 2004 in 
der christlichen Ordensgemeinschaft 
der Salvatorianerinnen in Wien, 
Bestseller-Autorin, Rednerin, betreibt 
Podcast GANZ SCHÖN MUTIG – Dein Podcast für ein erfülltes 
Leben. www.melaniewolfers.at

Teilnehmer*innen 40
Termin Samstag, 11. November 2023, 9.30 bis 18 Uhr
Kursbeitrag € 75,-
Organisation Maria Zachhalmel
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23. bis 26. Dezember 20237. Dezember 2023

Die Schale füllen 
Spiritueller Genussabend für 
Frauen im Advent 

Advent bedeutet, das Kommen Gottes zu erwarten. Wir 
versuchen, stiller zu werden, konzentrierter, ausgerich-
teter. Und dann sind da zugleich so viele Dinge, die noch 
zu tun sind: „Ich muss ja noch kurz … ich habe zugesagt, 
dass …“ Und der Kalender ist voll und die Tage auch.

Wann nehme ich mir Zeit, um mich bewusst auf 
Weihnachten vorzubereiten? Wann fülle ich meine 
Energiespeicher auf, um weiterhin geben zu können 
und erfüllt zu leben? Einen möglichen Zugang gibt uns 
Bernhard von Clairvaux mit seinem Text »Schale sein 
und nicht Rohr«. Genuss ist etwas, dass unsere Schalen 
immer wieder füllt. Dazu laden wir an diesem Abend ein. 

Es erwarten euch an diesem Abend: 
• Impulse aus der Achtsamkeits- und Resilienz-Praxis 
• Genussvolles Auseinandersetzen mit einer Bibelstelle
• Genussvoll Musik hören
• Genuss einer köstlichen kleinen Mahlzeit und
• ein spiritueller Abschluss.

Gemeinsame Veranstaltung mit der 
Katholischen Frauenbewegung in Oberösterreich. 

Referentin Ela Klein, Linz
Referentin im Fachbereich Ehrenamt 
und Pfarrgemeinde der Diözese Linz

Termin Donnerstag, 7. Dezember 2023, 18 bis 21 Uhr

Kursbeitrag € 20,- inkl. Imbiss

Organisation Maria Zachhalmel, Julia Postl, kfb Linz

Termin Samstag, 23. Dezember 2023,
 18.30 Uhr bis 
 Dienstag, 26. Dezember 2023,
 14 Uhr

Kursbeitrag € 50,-

Begleitung Rosina Leidenfrost, Adi Trawöger 

Weihnachten in 
Puchberg

Wir wollen den Christbaum schmücken und die Geburt 
Jesu feiern, miteinander singen, essen und beten – froh 
und dankbar, dass es Weihnachten gibt.

Seit Jahrzehnten gibt es die Einladung, in Puchberg die 
Weihnachtstage zu verbringen. Dieses Angebot nehmen 
Einzelne oder Paare wahr, die in größerer Gemeinschaft 
ein besinnliches und traditionelles Weihnachtsfest feiern 
wollen. 

Wir feiern gemeinsam Gottesdienst, schmücken den 
Christbaum im prächtigen Spiegelsaal, singen und musi-
zieren, lesen Gedichte und Geschichten, haben Zeit für 
Gespräche und unternehmen Spaziergänge rund um 
Puchberg. 
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Was der Seele  
Leben schenkt

27. November 2023

Impulse für eine erdverbundene Spiritualität

Vortrag

„Woraus lebst du? Was hilft dir, intensiv, aufmerksam 
und bewusst zu leben?“ Diesen Fragen geht der Vortra-
gende nach. Er findet die Antwort in einer Spiritualität 
von unten, einer Spiritualität aus Erde, die zu einem ver-
antwortungsvollen Leben in und mit der sozialen und 
natürlichen Mitwelt führt. Sie motiviert zu einem ein-
facheren, vertrauensvolleren, zufriedeneren Lebensstil 
und zu einer „Ökumene des Geistes“, die über die Gren-
zen der Konfessionen und Religionen Brücken baut. 
Im Rahmen des Vortrags gibt Rosenberger wichtige Ori-
entierungen für die praktische Lebensgestaltung.

Referent Univ.-Prof. Dr. Michael 
 Rosenberger, Linz

Geb. 1962 in Würzburg, Professor 
für Moraltheologie an der Katholi-
schen Privatuniversität Linz, seit 2004 
Umweltsprecher der Diözese Linz, 
zahlreiche Veröffentlichungen zu 
umweltethischen Fragen

Termin Montag, 27. November 2023, 19 Uhr

Kursbeitrag € 12,-
 €   5,- für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen

Organisation Christoph Burgstaller

Anmeldung Theologische Kurse, 
 Stephansplatz 3, 1010 Wien, 
 01 51552-3702, 

www.theologischekurse.at/veranstaltungen, 
fernkurs@theologischekurse.at

Kursbeitrag € 95,-
 € 85,- für Freunde der Theologischen Kurse

Organisation Theologische Kurse Wien, 
 Christoph Burgstaller

Woher das Böse  
und das Leid?

10. bis 11. November 2023

Die Antworten der großen Religionen

Kann es eine Antwort auf die Frage nach dem Leid und 
der Herkunft des Bösen in der Welt geben? 
Das Seminar vermittelt die verschiedenen Weisen des 
Umgangs mit der Erfahrung des Leids in den Traditio-
nen und Theologien der biblischen Religionen und des 
asiatischen Weltbilds und ihre Konsequenzen für das 
Selbstverständnis des Menschen.

Themen: Der leidende Ijob, Theodizee im rabbinischen 
Judentum, alles ist Leiden? Hindu-Religionen und Bud-
dhismus, zeitgenössische theologische Ansätze

Eine Kooperation mit Theologische Kurse Wien.

Freitag, 10. November 2023

15.30 bis 16 Uhr: Einführung
Univ.-Lekt. Mag. Dr. Peter Zeillinger, Theologische Kurse

16 bis 18.30 Uhr: Ijob – Wege durch das Leid
Dr.in Elisabeth Birnbaum, Österreichisches Katholisches Bibelwerk Wien

19.30 bis 21 Uhr: Woher das Böse und das Leid – jüdische 
Perspektiven
Dr. Mihály Riszovannij, Zentrum für Jüdische Kulturgeschichte 
Universität Salzburg

Samstag, 11. November 2023

9 bis 12.30 Uhr: „In Lust und Leid Gleichmut bewahren“. 
Der Umgang mit dem Leid in den Hindu-Traditionen
Alles ist Leiden – Ist alles Leiden? Die Wahrheit vom Lei-
den in den buddhistischen Traditionen
Dipl.-Theol. Mag. Lothar Handrich, Dozent der Theologischen  
Kurse Wien

14 bis 17 Uhr: Zeitgenössische theologische Ansätze 
zur Theodizee, Karl Rahner, Johann Baptist Metz
Univ.-Lekt. Mag. Dr. Peter Zeillinger, Theologische Kurse Wien



11

Fo
to

: p
riv

at
 (2

), 
pi

xa
ba

y.c
om

, D
an

ie
l E

in
si

ed
le

r, 
pr

iv
at

24. November 2023

Leichte und mittel-
schwere Chorwerke für 
die Kirchenchorpraxis
Es werden leichte und mittelschwere Chorwerke für die 
Kirchenchorpraxis vorgestellt. Ein Teil der Chorliteratur 
beinhaltet auch das Thema Advent und Weihnachten. 
Die Noten werden miteinander ausprobiert und hilf-
reiche Tipps zu ihrer Einstudierung gegeben, sowie die 
Einsatzmöglichkeiten im Gottesdienst besprochen.

Referent*in Mona Rozdestvenskyte MA
Linz, Kirchenmusikbeauftragte der 
Diözese Linz, Konzertorganistin im In- 
und Ausland, Chorleiterin, Studium der 
Kirchenmusik, Bachelor, Master an der 
Hochschule für Musik Detmold, Master 
Solist Orgel bei Prof. Dr. Martin Sander, 
Studium in der Meisterklasse an der 
Hochschule für Musik und Theater „Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy“ in Leipzig

 Mag. Florian Hutterer, Linz
Referent in der Fachstelle Kirchenmusik 
der Diözese Linz, Studium Musikerzie-
hung und Informationstechnologie an 
der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien und 
an der TU Wien, Pädagoge für Musik- und Chorerziehung, 
Chorleitung und Informatik, Chorleiter verschiedener Ensem-
bles und Chöre, freischaffender Pianist und Keyboarder 

Teilnehmer*innen 20 – 40 
Termin Freitag, 24. November 2023, 16 bis 21 Uhr
Kursbeitrag € 15,- 

Organisation Christoph Burgstaller

Akademie für Ehrenamtliche

24. November 2023

Vorlesen im  
Gottesdienst

Intensivkurs für Lektorinnen und Lektoren

Der Dienst einer Lektorin, eines Lektors im Gottesdienst 
ist eine besondere Aufgabe. Von der Qualität des Vor-
lesens hängt ab, ob ein Text wahrgenommen wird und 
Seele und Vernunft der Hörer*innen erreicht. Sprachlich 
unzureichend und ohne innere Beteiligung vorgelesene 
Texte bleiben wirkungslos.

Der Intensivkurs bietet neben Hinweisen auf die 
Bedeutung der Hl. Schrift und der inneren, spirituel-
len Einstellung vor allem ein vierstündiges Lese- und 
Sprechtraining.
Die Pfarrgemeinden werden hellhörig, wenn eine Absol-
ventin, ein Absolvent dieses Intensivseminars wieder 
lesend vor die Gemeinde tritt. 
Zwei der Termine sind so gewählt, dass sie auch der Vor-
bereitung auf den Advent, auf Weihnachten und für die 
Kar- und Ostertage dienen können.

Themen und Referenten

Das Vorlesen heiliger Texte
Zur Spiritualität einer Lektorin, 
eines Lektors
MMag. Helmut Außerwöger 
Eferding

Lese- und Sprechtraining
Franz Strasser, Wels
Schauspieler, langjähriger Leiter des Theaters 
Vogelweide, Alexander-Lehrer, Lektor in Wels-St. 
Franziskus, über 200mal szenische Darstellung des 
Markus-Evangeliums im In- und Ausland

Teilnehmer*innen 10 – 16

Termin 1 Freitag, 24. November 2023, 
 16 bis 21.30 Uhr

Termin 2 Freitag, 8. März 2024, 16 bis 21.30 Uhr

Termin 3 Freitag, 14. Juni 2024, 16 bis 21.30 Uhr 

Kursbeitrag € 25,- pro Termin

Organisation Christoph Burgstaller

Akademie für Ehrenamtliche
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Unterwegs im Team

24. November 2023

Als Ehrenamtliche erleben Sie unterschiedliche Teams 
und gestalten diese durch Ihre Leitung oder Ihr Mit-
wirken. In diesem Workshop bieten wir praktische 
Methoden und mögliche Ansätze zu folgenden Fragen:

• Wie kann kollegiale Leitung gelingen?
• Welche Voraussetzungen braucht es für ein gutes 

Miteinander?
• Wie können wir einladend Team sein – für neue 

Mitglieder?
• Teambuilding – Wie kann das konkret gehen?

Eine Kooperationsveranstaltung mit dem Fachbereich Ehrenamt und Pfarr-
gemeinde.

Referent*in Dipl. PAss. Josef Froschauer
Linz, Referent für Gemeindeentwick-
lung und Kommunikation

 Daniela Klein, Linz
Referentin für Ehrenamtsförderung

Teilnehmer*innen 8 – 15 

Termin Freitag, 24. November 2023, 18 bis 21 Uhr

Kein Kursbeitrag

Organisation Christoph Burgstaller

Akademie für Ehrenamtliche Meister Eckharts Lehre 
und die Gottesgeburt 
im Seelenfünklein 

24. bis 25. November 2023

Seminar

An diesem Wochenende wollen wir uns mit der Lehre 
von der Gottesgeburt im Seelenfunken beschäftigen, 
einem der zentralen Gedanken in Meister Eckharts Werk. 
Eckhart war davon überzeugt, dass sich diese Geburt 
unablässig in jedem von uns vollzieht, auch wenn wir es 
nicht wahrnehmen. Was es braucht, dass wir diese Got-
tesgeburt erfahren können, wollen wir anhand einiger 
ausgewählter Texte Eckharts und meditativer Übungen 
erkunden.

Seminarzeiten: Freitag, 14.30 bis 18 Uhr und Samstag, 9 
bis 17 Uhr. 

Referentin DDr.in Katharina Ceming
Augsburg, Dozentin, Seminarleiterin 
und Publizistin, bis 2010 Professorin 
an der Universität Augsburg, Studium 
der katholischen Theologie und Ger-
manistik an der Universität Augsburg, 
Promotion im Fach Philosophie, Habi-
litation mit einer Studie zur mystischen 
Theologie in Christentum, Hinduismus und Buddhismus, 
Autorin zahlreicher Bücher: zs. mit J. Werlitz, Verbotene Evan-
gelien, 62016: Sorge dich nicht um morgen. Die Bergpredigt 
buddhistisch gelesen, 2009; Denken hilft! Philosophische 
Anstöße für heute, 2017; Lass mal! Mit Meister Eckhart ins 
Hier und Jetzt, 2018; Sinn erfüllt, 2022. 
www.quelle-des-guten-lebens.de

Teilnehmer*innen 12 – 25
Termin Freitag, 24. November 2023, 14.30 Uhr bis  
 Samstag, 25. November 2023, 17 Uhr
Kursbeitrag € 170,-
 €   25,- für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen

Organisation Christoph Burgstaller



Gesellschaft / Umwelt / Kommunikation



Leben in der Polykrise
Ursachen und Auswege

13. November 2023

Vortrag

Die verschiedenen Krisen haben ähnliche Ursachen und 
damit auch Lösungsmöglichkeiten. Anschober sieht die 
Krisen als Chance für längst überfällige Veränderungen 
in Gesellschaft, Wirtschaft und Politik. Diese braucht es 
rasch für die Bewältigung der wichtigsten aller Krisen, 
der Klimakrise. Dabei konzentriert sich Anschober auf 
Chancen, Hoffnungen und Utopien, die Realität werden 
könnten, falls wir doch noch rechtzeitig handeln.

Referent Rudolf Anschober, Wien
Der in Wels geborene Rudolf Anschober war in Oberös-
terreich als Lehrer und Journalist tätig, wechselte 1990 für 
die Grünen in den Nationalrat und war 19 Jahre lang in 
Regierungen in Oberösterreich und auf Bundesebene sowie 
13 Jahre in Parlamenten aktiv. Heute lebt Anschober in Wien 
und ist als Autor, Vortragender und Berater und in der Zivil-
gesellschaft tätig. Sein jüngstes Buch „Pandemia“ widmete 
Anschober seiner Arbeit als Gesundheitsminister während 
der Pandemie, sein aktueller Vortrag beschäftigt sich mit der 
aktuellen Häufung von Krisen.

Termin Montag, 13. November 2023, 19 Uhr

Kursbeitrag € 12,-
 €   5,- für Schüler*innen, Lehrlinge

         und Student*innen

Organisation Christoph Burgstaller

Die Zukunft braucht 
ein starkes Wir!

10. November 2023

Referentin Mag.a Barbara Blaha, Wien
Geb. 1983, Studium Germanistik, Gründerin des Momentum 
Kongresses und des Thinktanks Momentum Institut, seit 
2023 Universitätsrätin in Wien, lehrt am Institut für Politikwis-
senschaft der Universität Wien

Teilnehmer*innen 15 – 40

Termin Freitag, 10. November 2023, 15 bis 18 Uhr 

Kursbeitrag € 55,-
 € 15,- für ehrenamtliche Mitarbeiter*innen 

         in der Diözese Linz

Organisation Christoph Burgstaller

Wie gelingt eine solidarische Gesellschaft?

Workshop

Die Krisen sind überall angekommen: die Teuerung, 
befeuert von Pandemie, Krieg und unserer Abhängig-
keit von fossiler Energie. Mehr als 2 Millionen Menschen 
in Österreich befürchten demnächst die Ausgaben des 
täglichen Lebens nicht mehr stemmen zu können. Die 
Zahl der armutsgefährdeten Menschen geht in ganz 
Europa nach oben, gleichzeitig sind die Vermögen der 
reichsten Menschen der Welt stark gewachsen. 

Zwei Drittel der Menschen empfinden die wachsende 
Schere zwischen Arm und Reich in Österreich als unge-
recht, genauso viele sind der Meinung, dass die Politik 
bei diesen grundlegenden Gerechtigkeitsfragen ver-
sagt und sie ihr nicht länger vertrauen. Wachsende 
Ungleichheit spaltet die Gesellschaft und ist ein Gift für 
das Fundament unserer Demokratie. Wie aber kann eine 
solidarische Gesellschaft gelingen, und welchen Beitrag 
können Kirche und Zivilgesellschaft leisten?

Eine Kooperation mit dem Institut diözesane Fortbildung 
und dem Sozialreferat der Diözese Linz.

Akademie für Ehrenamtliche
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Psychische Gesundheitsversorgung  
für Frauen
Für die Zukunft einer gesünderen         Gesellschaft

14. November 2023

Wir alle rechnen damit, jederzeit medizi-
nische Versorgung für unseren Körper in 
Anspruch nehmen zu können. Doch ebenso 
wahrscheinlich ist es, dass jemand Hilfe 
bei einer psychischen Erkrankung braucht. 
Frauen sind doppelt so oft von z. B. Depres-
sionen und Angststörungen betroffen, 
die Zahlen sind seit der Pandemie 
alarmierend hoch. Für Jugendliche, 
Armutsgefährdete und Menschen mit 
Diskriminierungserfahrungen besteht 
ebenso ein höheres Risiko. Doch rasche 
Hilfe durch Kassenplätze sind rar. Neben 
der Verschlimmerung der Symptome 
durch die Wartezeit bewirkt dies auch 
volkswirtschaftliche Schäden durch Kranken-
stände und Frühpension. Verschärfend 
für die mangelnde Versorgungs-
lage wirkt auch die kostspielige 
private Ausbildung für Psycho-
therapie. Psychische Probleme  
sind also kein rein in- 
dividuelles Problem. Viel-
mehr werden sie durch 
gesellschaftliche Entwick- 
lungen (prekäre Arbeits- 
verhältnisse, Gewalt gegen  
Frauen, Schönheitsideale)  
mitverursacht. Deshalb  
ist es im Interesse  
aller, sich um eine 
sozial gerechte Gesund- 

heitsversorgung der  
Bürger*innen zu küm- 

mern.
 Nach dem Impulsreferat 

werden Zukunftsszenarien  
für eine bessere Gesundheits-
versorgung bei psychischen 
Erkrankungen diskutiert.

Impulsreferat Mag.a Beatrice Frasl, Wien
Kulturwissenschaftlerin, Geschlechterforscherin, Publikation: 
Patriarchale Belastungsstörung – Geschlecht, Klasse und 
Psyche, 2022

Podium Mag.a Beatrice Frasl, Kulturwissenschaftlerin

 LHStv.in Mag.a Christine Haberlander
Gesundheitslandesrätin 

 Mag. Franz Kiesl, Fachbereichsleiter Österreichische 
 Gesundheitskasse

 Dr. Wolfgang Schimböck Msc, LL.M, MBA 
Vorsitzender OÖ Landesverband für Psychotherapie

 Helga Speigner, Linzer Frauengesundheitszentrum 
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Moderation Eva-Maria Kienast, M.A. MA
Leiterin Haus der Frau Linz 

Termin Dienstag, 14. November 2023, 19 Uhr

Kursbeitrag € 15,- / frei für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen 

Organisation Maria Zachhalmel

Impulsreferat und Podiumsdikussion

Bei diesem Vortrag ist auch 
eine Online-Teilnahme mög- 
lich. 

Eine Kooperation mit dem Haus 
der Frau Linz.
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Eine Einladung zu 24 Stunden Men’s Spirit. Lauschen Sie den 
Lebensgeschichten bekannter Persönlichkeiten und kommen 
wir miteinander ins Gespräch!

Im Mittelpunkt der Männertage stehen drei Gesprächsrun-
den. Jede dieser Runden wird mit einem Impuls eingeleitet. 
Der Teilnehmer wählt seinen Gesprächspartner und erhält die 
Gelegenheit, in jeder Runde tief in die Lebensgeschichte(n) 
seines Gegenübers einzutauchen. Das Veranstaltungsteam 
sorgt für eine gelingende Gesprächsatmosphäre.

Der Freitagabend steht ganz im Zeichen der Lebendigkeit. 
Impulse von Christian Peherstorfer, Günter Lainer und Ernst 
Aigner. Auszüge aus dem aktuellen Kabarettprogramm von 
Ernst Aigner und Günter Lainer „einvernehmlich verschieden“ 
laden zum Lachen ein, bevor der Tag mit einem kraftvollen 
Ritual am Feuer mit Reinhold Schäfer einen gemeinsamen 
Abschluss findet.
Die Morgenmeditation am Samstag mit Bernhard Möstl 
weckt Körper und Geist. Mit einem genussreichen Frühstück 
stärken wir uns für den Tag, an dem zwei weitere Gesprächs-
runden mit Bernhard Möstl, Reinhold Richtsfeld, Reinhold 
Schäfer und Markus Hofer und eine überraschende Gruppen-
interaktion auf uns warten.

Impulsgeber
Christian Peherstorfer, Wien, ehem. Profisportler, drei Mal dritter 
Platz bei der Kickboxing Weltmeisterschaft, Unternehmensgründer, Autor, 
Psychotherapeut, Coach und Trainer

Günter Lainer, Linz, Kabarettist, Schauspieler, Autor, Comedyjongleur, 
Ratekandidat bei der ORF Show „Was gibt es Neues“

Mag. Ernst Aigner, Freistadt, seit mehr als 30 Jahren Kabarettist, em. 
AHS Lehrer für Religion und Geschichte, derzeit mit Günther Lainer mit dem 
Kabarettprogramm „einvernehmlich verschieden“ auf Tour.

Reinhold Schäfer, Bremen, Schauspieler, Initiationsmentor, Autor, 
Gründer und Leiter des Männerquest® Instituts, begleitet Männer seit 25 
Jahren in Sinnkrisen, lebenszyklischen Umbruchsphasen und schwierigen 
Entscheidungssituationen

Bernhard Möstl, Brasov/Rumänien, SPIEGEL Bestseller-Autor mit 
Büchern in 13 Sprachen, Unternehmer, Inhaber der Agentur „Happy Guys“, 
Reiseleiter, Coach, Mentor und international erfahrener Keynote-Speaker

Reinhold Richtsfeld, Neumarkt im Mühlkreis, Nachhaltigkeits-
berater, Wanderer, Multiplikator für zukunftsfähiges Leben und Wirtschaften

Dr. Markus Hofer, Götzis, Theologe, Autor, langjähriger Leiter des 
Männerbüros Vorarlberg und der Fachstelle Glaubensästhetik, jüngste Pub-
likation: Das Heilige und das Nackte

Begleitung
Mag. Wolfgang Schönleitner, Waizenkirchen, Theologe, Leiter 
des Arbeitsbereichs Männerpastoral, Katholische Männerbewegung der 
Diözese Linz

17. und 18. November 2023

Teilnehmer 45 – 100
Termin  Freitag, 17. November 2023, 16 Uhr bis 
 Samstag, 18. November 2023, 16 Uhr
Kursbeitrag € 150,-
 €   85,- für Mitglieder der kath. Männerbewegung

Organisation Christoph Burgstaller, Wolfgang Schönleitner 

… und die starken 
Männer
Männertage mit Tiefgang

11. Dezember 2023

Referent*innen Manfred Paulus
Blaustein bei Ulm, Erster Kriminalhaupt-
kommissar a. D. mit einer langjährigen 
Erfahrung im Bereich der Rotlichtkri-
minalität, des Frauen- und Kinderhan-
dels und der Pädokriminalität, u. a. 
international in Thailand, Weißrussland 
und Südosteuropa tätig, Fachbuchau-
tor, Lehrbeauftragter, Verdienstkreuz 
am Bande des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland 2021

 Sr. Maria Schlackl SDS, Linz
Salvatorianerin, Pädagogin, langjährige 
Erfahrung in der Erwachsenenbildung 
zu persönlichkeitsbildenden und ge-
sellschaftspolitischen Themen, Leiterin 
der SOLWODI-Initiative (Solidarity with 
women in distress – Solidarität mit 
Frauen in Not), aktiv gegen Menschen-
handel, aktiv für Menschenwürde in OÖ

 Mag. Hans Eidenberger SM
Tragwein, Marianist, Erwachsenenbildner, Bibelgärtner, 
Pilgerbegleiter, Geistlicher Assistent des Bildungshauses 
Greisinghof und stellv. Leiter der SOLWODI-Initiative in OÖ

Termin Montag, 11. Dezember 2023, 19 Uhr

Kursbeitrag € 12,-
 €   5,- für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen

Organisation Christoph Burgstaller

Im Schatten  
des Rotlichts

Verbrechen hinter glitzernden Fassaden
Wo Frauen-Würde keine Rolle spielt

Vortrag und Diskussion

Die Geschäfte im Rotlicht, die Geschäfte mit der Ware 
Mensch sind in weiten Teilen kriminelle Märkte, in 
zunehmendem Maße beherrscht von Gruppierungen 
der organisierten Kriminalität. Im Schatten des Rotlichts 
verbergen sich Gewalt, Brutalität, Elend, Verzweiflung, 
Hilf- und Hoffnungslosigkeit. Das aber wird in unserer 
Gesellschaft nur ungern thematisiert. 
Manfred Paulus, der Referent und Autor des gleichna-
migen Buches „Im Schatten des Rotlichts“, gewährt uns 
einen unverfälschten Blick hinter die Fassaden des Mili-
eus: wo Frauen-Würde keine Rolle spielt.

Bei diesem Vortrag ist auch eine 
Online-Teilnahme möglich. 
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November 2023 bis November 2024

Referent*innen Für Ehevorbereitung ausgebildete  
 Frauen und Männer aus dem Zentrum 
 BEZIEHUNGLEBEN.AT der Diözese Linz

Teilnehmer*innen 6 – 12 Paare

Kursbeitrag € 70,- pro Paar und Termin 

Organisation Christoph Burgstaller, 
 Paul Neunhäuserer
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Das Kompaktseminar für Paare, die kirchlich heiraten 
wollen, mit Themen, die in Partnerschaft und Ehe wichtig 
sind, geleitet von kompetenten Referent*innen. Gear-
beitet wird einzeln, als Paar, in Gruppen und im Plenum. 
Themen: Kommunikation, Herkunftsfamilie, Erotik 
und Sexualität, Ehe als Sakrament, Familienplanung, 
Rechtliches.

Zum Seminar finden Sie im Schlosspark einen beeindru-
ckenden BeziehungsPAARcours mit sieben Stationen. 
Sie sind eingeladen ihn zu begehen.

Termine
jeweils Samstag, 9 bis 17.30 Uhr: 7. und 14. Oktober, 4., 
11. und 18. November 2023, 6., 13. und 27. Jänner, 3., 10., 
17. und 24. Februar, 2., 16. und 23. März, 6., 13., 20. und 27. 
April, 11. Mai, 15., 22. und 29. Juni, 6. Juli, 14. September, 
12. und 19. Oktober, 23. November 2024 

jeweils Freitag, 13.30 bis 21.30 Uhr: 15. Dezember 
2023, 5. und 12. Jänner, 2. und 23. Februar, 8. und 22. 
März, 5. und 26. April, 17. Mai, 14. und 28. Juni, 5. Juli, 13. 
September, 25. Oktober, 15. November 2024

Ehe.wir.heiraten 
_aktiv

Referent*in  Mag. Franz Harant, Linz
Em. Beziehungs-, Ehe- und Famili-
enseelsorger der Diözese Linz, Dipl. 
Ehe-, Familien- und Lebensberater bei 
BEZIEHUNGLEBEN.AT

 Birgit Detzlhofer, MSc
Kallham, Akad. Psychosoziale Beraterin, 
Supervisorin, Erwachsenenbildung

Teilnehmer*innen 4 – 10 Paare

Termine Samstag, 18. November 2023, 9 bis 18 Uhr
 Freitag, 15. Dezember 2023, 14 bis 21 Uhr
 Samstag, 16. Dezember 2023, 9 bis 18 Uhr
 Samstag, 20. Jänner 2024, 9 bis 18 Uhr
 Samstag, 17. Februar 2024, 9 bis 18 Uhr
 Freitag, 15. März 2024, 14 bis 21 Uhr
 Samstag, 16. März 2024, 9 bis 18 Uhr
 Samstag, 13. April 2024, 9 bis 18 Uhr
Kursbeitrag  € 485,- pro Paar plus Aufenthaltskosten

Organisation Christoph Burgstaller

18. November 2023 bis 13. April 2024

Ehe.wir.heiraten 
_intensiv

Eine Seminarreihe für (Braut)-Paare

Viele Paare wünschen sich, ihre Liebesbeziehung tiefge-
hender wahrzunehmen, um so in einem längeren Prozess 
gemeinsam in der Liebe zu wachsen. Zudem möchten 
sie eine Beweglichkeit entwickeln, ihre Beziehung auf 
die Herausforderungen der jeweiligen Lebensabschnitte 
abzustimmen. 

An den Seminartagen werden die wichtigsten Themen 
liebevollen Lebens gemeinsam erarbeitet. Durch eige-
nes Nachdenken, Partner- und Gruppengespräche, den 
Erfahrungsaustausch der Paare sowie die Beiträge der 
Begleitenden wird die persönliche Beziehungskompe-
tenz erweitert. Anregungen für die Zeit zwischen den 
monatlichen Treffen vertiefen die partnerschaftliche 
Entwicklung. 

Themen
• Partnerschaftlich miteinander leben
• Die vielen Möglichkeiten, das Lieben auszudrücken
• Treu sein und lebendig bleiben
• Die Herkunft kennen, das Verhältnis zu den Eltern 

gestalten
• Konfliktmanagement in schwierigen Zeiten
• Beziehungsspiritualität und Ehe als Sakrament
• Zärtlichkeit, Erotik, Sexualität, Empfängnisregelung
• Partnerschaft und Ehe im österreichischen Recht
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Referent*in Anita und Fritz Putscher
Katsdorf, Seit 19 Jahren ein Paar, 
beschäftigen sich seit 12 Jahren als 
Lebensberaterin, Coach und Trainer 
intensiv mit dem Thema „Bewusste 
Achtsamkeit in der Sexualität“. Nach 
ihrer Aus- und Weiterbildung in der 
Schweiz und in Deutschland bieten sie 
seit einigen Jahren in Österreich Seminare und regelmäßige 
Paar-Abende sowie Einzelberatungen an. 
www.putscher.at

Teilnehmer*innen 6 – 12 Paare 

Termin   Samstag, 2. Dezember 2023, 10 bis 17 Uhr

Kursbeitrag € 215,- pro Paar

Organisation Christoph Burgstaller

2. Dezember 2023

Der Weg,  
bewusst zu lieben

Achtsamkeit in der sexuellen Begegnung 

An diesem Tag nehmen Sie sich als Paar bewusst Zeit 
für sich. Sie erhalten einen neuen Einblick, wie sich 
eine achtsame Sexualität vom herkömmlichen Sex 
unterscheidet, wie Sie absichtslose entspannende 
Begegnungen jenseits von ziel- und leistungsorientier-
ten Konditionierungen erleben können und somit Ihr 
persönliches Liebesfeld in Ihrer Paarbeziehung immer 
wieder von Neuem beleben.
Auf dem Weg, bewusst zu lieben, sammeln Sie umsetz-
bare Möglichkeiten, das Sexualleben neu auszurichten 
und die Liebe frisch aufflackern zu lassen. Themen, die 
z. B. durch unterschiedliches Lustempfinden entstehen, 
lösen sich mit der Zeit gänzlich auf, tiefe Verbundenheit 
und Erfülltheit dürfen entstehen. 

Inhalte
• Bewegte Meditation
• Achtsame Begegnung versus konditioniertem Sex
• Einblick in das Geheimnis „Schlüssel der Liebe“
• Erste Tipps für die Umsetzung zu Hause
• Austausch- und Reflexionsmöglichkeit
• Buchtipps am Büchertisch

Bitte mitbringen: Sitzkissen, Decke, bequeme Kleidung 
für drinnen und draußen, wenn vorhanden gemeinsa-
mes Paarsymbol.

Eine Kooperation mit BEZIEHUNGLEBEN.AT.

Informationen und Gespräch zu den Suchbewegungen  
(in) der Kirche 

Menschen leben und lieben auf vielfältige Weise. Ori-
entiert am christlichen Glauben und beheimatet in der 
Kirche wollen homosexuell orientierte Personen ihr Leben 
gestalten. Was dürfen sie sich von Kirche erwarten?

Dienstag, 7. November 2023, 19 bis 21.30 Uhr
Homosexualität und Kirche
Wie steht die Kirche zu homosexuell orientierten Men-
schen? Seit wann gibt es welche Entwicklung im Umgang 
mit LSBTIQ*-Personen? Welchen Auftrag gibt es in den 
kirchlichen Dokumenten zur Regenbogenpastoral und 
in welcher Haltung ist diese zu praktizieren?

Dienstag, 14. November 2023, 19 bis 21.30 Uhr
Homosexualität und Bibel
Als Grundlage und Urkunde unseres Glaubens finden 
wir in der Bibel Antworten auf Fragen unseres Lebens. 
Welche Aussagen werden zur Homosexualität gemacht 
und wie sind diese zu verstehen? Es werden relevante 
Textpassagen vorgestellt, exegetisch beleuchtet und 
mögliche Schlüsse daraus gezogen.

Dienstag, 21. November 2023, 19 bis 21.30 Uhr
Homosexualität und Glaube
Gleichgeschlechtlich leben und lieben, katholisch sein, 
praktisch glauben: Wie geht das zusammen? Mein Kind 
lebt und liebt anders: Wie gehe ich als gläubiger Mensch 
damit um? Wie lässt sich für Homosexuelle „der Wille 
Gottes begreifen und erfüllen“? Vgl. Papst Franziskus, 
Amoris laetitia, 250.

Die Abende der dreiteiligen Seminarreihe können auch 
einzeln gebucht werden.

Eine Kooperation mit BEZIEHUNGLEBEN.AT.

Referent Mag. Franz Harant, Linz
Dipl. Ehe-, Familien- und Lebensberater 
bei BEZIEHUNGLEBEN.AT, Leiter der RE-
GENBOGENPASTORAL ÖSTERREICH

Teilnehmer*innen 10 – 25

Kursbeitrag € 12,- pro Abend

Organisation Christoph Burgstaller

7., 14. und 21. November 2023

regenbogenbunt 
glauben, hoffen, lieben 



                  8. Dezember 2023

Familientag im  
Schloss Puchberg
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Für kleine und große Artistinnen und Artisten gibt es 
von 14 bis 17 Uhr Zirkusworkshops zum Mitmachen für 
Kinder, Jugendliche, Eltern, Omas und Opas. Vielleicht 
werden schlummernde Talente geweckt? 

Ob Jonglage mit Tüchern oder Bällen, Tellerdrehen, das 
Diabolo-Spielen, das Werfen der Flowersticks oder das 
Kreiseln der Hula-Hoop-Reifen: Im Zirkus findet jede 
und jeder etwas, das die Neugier und Begeisterung 
weckt.

Kommt vorbei und lasst euch in die bunte, fröhliche Zir-
kuswelt entführen. Und wer weiß, vielleicht wird am 8. 
Dezember der Grundstein für eine großartige Zirkuskar-
riere gelegt! 

14 bis 15 Uhr: Jonglage und Tellerdrehen
In diesem Workshop werden die Grundlagen der Jong-
lage mit Jongliertüchern erlernt. Für fortgeschrittenere 
Teilnehmer*innen gibt es auch Bälle, Ringe oder sogar 
Keulen zum Ausprobieren. Außerdem werden wir 
gemeinsam Jonglieren, das sogenannte Passen. Zusätz-
lich, bitte nicht in der Küche zu Hause ausprobieren, 
werden wir Teller drehen. Ihr dürft gespannt sein!

15 bis 16 Uhr: Diabolo und Flowersticks
Das Diabolo spielt man mit zwei Handstäben und einer 
Schnur. Die Grundtechnik erfordert ein bisschen Übung. 

Wenn man diese dann beherrscht, kann man das Dia-
bolo hüpfen lassen oder gemeinsam zuwerfen. Der 
Flowerstick wird ebenfalls mit zwei Handstäben gespielt. 
Dieser eignet sich hervorragend zum Zuwerfen, Zurol-
len und anderen Partnerübungen. In diesem Workshop 
wird viel geworfen und eventuell auch wieder gefangen. 
Wer traut sich?

16 bis 17 Uhr: Hula-Hoop
Der Hula-Hoop-Reifen begeistert Jung und Alt. Klas-
sisch lässt man ihn um die Hüfte kreisen. Doch mit 
einem Hula-Hoop-Reifen ist so viel mehr möglich. 
Hula-Hoop-Artistin Inga bringt allen Teilnehmenden in 
diesem Workshop ein paar faszinierende Tricks mit dem 
Reifen bei. Gemeinsame Spiele mit dem Hoop runden 
das Programm ab.

So ein Zirkus!

Ein Bastelworkshop für die ganze Familie
Hereinspaziert! Hier dürfen alle interessierten Menschen, 
Groß und Klein, ihre eigenen Instrumente basteln und 
gestalten. Neben Rasseln und Trommeln, Schellenreif 
und Regenmacher ist bestimmt für jeden etwas dabei.
Das kreative Austoben ist hier garantiert und am Ende 
nimmt jede und jeder ein ganz persönlich gestaltetes 
Instrument mit nach Hause, um mit den Klängen weiter 
experimentieren zu können.

Sie sind zwischen 14 und 17 Uhr jederzeit herzlich 
willkommen. 

Referentin Jolanda Lülsdorf, B.A., Linz
Geb. 1991 in Nürtingen, Baden-Würt-
temberg, Ausbildung als Theater- und 
Tanzpädagogin, studierte von 2012-
2015 Theaterpädagogik an der Hoch-
schule Osnabrück, Workshopleiterin 
in den Bereichen Tanz, Theater und 
Zirkus, arbeitet im Kinderkulturzentrum 
Kuddelmuddel in Linz, Mutter von zwei Kindern

Termin Freitag, 8. Dezember 2023, 14 bis 17 Uhr 

Eintritt  frei

Auf zum Basteln, fertig, los!

Referentin Inga Schäfer, Ansfelden
Artistin und Diplom-Pädagogin mit Zu-
satzausbildung in Zirkuspädagogik, seit 
2017 freiberufliche Künstlerin, arbeitet 
in Zirkusworkshops, in Projekten mit 
Kindern und Jugendlichen und als Ar-
tistin in Shows, Theater und Oper. Ihre 
Liebe zum Zirkus entdeckte sie als Kind 
im Kindercircus Bambini in Koblenz, wobei der Hula-Hoop-
Reifen ihr Lieblingsrequisit wurde. www.fraeuleinhoop.de

Termin Freitag, 8. Dezember 2023 



            8. Dezember 2023

 Familientag im  
 Schloss Puchberg
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Eine musikalische Abenteuerreise 
für Kinder von 3-6 Jahren

Laut klingt die Buschtrommel, um die wilden Tiere zu 
vertreiben. Wer wagt es in den Urwald zu gehen? Dort 
erwarten uns die frechen Affen und das ängstliche 
Löwenbaby. Vielleicht können wir auch noch andere 
Tiere entdecken, die uns ihre Geschichten erzählen. 
Euch erwartet ein Dschungelabenteuer der besonde-
ren Art!

Advent, Advent, ein Lichtlein brennt. In diesem Fall das 
Licht einer Taschenlampe. Wir machen uns am späten 
Nachmittag auf eine geheimnisvolle Rätselrallye durch 
das Schloss Puchberg. Den roten Faden bildet eine 
spannende Geschichte. An mehreren Stationen im Haus 
lösen wir Denkaufgaben, wir basteln, wir versuchen uns 
Gedichtstellen zu merken, wir setzen durcheinander-
gewirbelte Texte mit Bezug zum Advent wieder korrekt 
zusammen – mit dem Ziel: Können wir gemeinsam das 
geheimnisvolle Rätsel zu Schloss Puchberg lösen? Wer-
den wir das sagenumwobene Kästchen samt „Schatz“ 
entdecken? Finden wir es heraus!

„Si-ma-ma-ka“ ruft die Trommel aus Afrika

Die schlauen Schlossdetektive

Referentin Christa Wegerer, Wilhering 
Dipl. Kindergartenpädagogin, Spiel-
pädagogin, Integrative Kindertanzpä-
dagogin

Teilnehmer*innen 20 Kinder 
 von 3-6 Jahren mit jeweils 1 Begleitperson

Termin Freitag, 8. Dezember 2023, 15 bis 15.45 Uhr 

Referentin Mag.a Andrea Fellinger
Bad Ischl, Integrative Klangpädago-
gin, Naturvermittlerin, Moderatorin, 
Sprach- und Auftrittstrainerin

Teilnehmer*innen 15 Kinder ab 6 Jahren 
 mit jeweils 1 Begleitperson

Termin Freitag, 8. Dezember 2023, 17 bis 19 Uhr 

Eintritt pro Person
 €   8,- für 1 Veranstaltung
 € 14,- für 2 Veranstaltungen
 € 20,- für 3 Veranstaltungen
 € 25,- für 4 Veranstaltungen 
 Eintritt für die 5. Person/3. Kind ist gratis!

Organisation Christine Tröbinger

Mit Kinderschminken 

und Zauberei!



22

Fo
to

: p
riv

at
, C

hr
is

tin
e 

Tr
öb

in
ge

r, 
pi

xa
ba

y.c
om

, p
riv

at
, F

ot
o 

nä
ch

st
e 

Se
ite

: C
hr

is
tin

e 
Tr

öb
in

ge
r

25. November 2023 2. Dezember 2023

Erlebnisnachmittag 
für Familien

Erlebnisnachmittag 
für Familien

Kinder, Eltern und Großeltern sind an diesem Nachmittag 
unsere besonderen Gäste. Das gemeinsame Familiener-
lebnis, Freude und Spaß stehen im Vordergrund. 

Weihnachtliches Zentangeln®

Strich für Strich entsteht ein Kunstwerk

Gemeinsam lernen wir die unterschiedlichsten Muster 
und lassen so Strich für Strich kleine Kunstwerke ent-
stehen. Wir werden gemeinsam eine Weihnachtskarte 
tangeln. Tangeln kann jede/r, einfach und sofort. Ihr 
werdet begeistert sein! 

Kinder, Eltern und Großeltern sind an diesem Nachmittag 
unsere besonderen Gäste. Das gemeinsame Familiener-
lebnis, Freude und Spaß stehen im Vordergrund. 

Adventkranzbinden 

Arrangieren Sie gemeinsam mit Ihren Kindern Ihren 
Familien-Adventkranz! Im Anschluss wird dieser bei 
einer stimmungsvollen Feier durch Rektor Adi Trawöger 
in der Kapelle des Bildungshauses geweiht. 
Materialliste wird zugeschickt. Pro Familie ist das Nadel-
grün für einen Adventkranz im Kursbeitrag enthalten. 

Referentin Claudia Silvester, Ottensheim
Zertifizierte Zentangle-Lehrerin

Teilnehmer*innen 16 Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren

Termin Samstag, 25. November 2023, 14 bis 16 Uhr

Kursbeitrag € 16,- Erwachsener, € 8,- Kind
Material €   4,- pro Teilnehmer*in 

Organisation Christine Tröbinger

Referentin Mag.a Andrea 
 Greifeneder-Stadler, Puchberg

 Adventkranz-Expertin

Teilnehmer*innen ca. 16 Erwachsene und Kinder 

Termin Samstag, 2. Dezember 2023, 13 bis 16 Uhr

Kursbeitrag € 16,- Erwachsener, € 8,- Kind

Organisation Christine Tröbinger



Psychologie / Gesundheit / Pädagogik



24

Fo
to

: S
te

fa
n 

M
al

zk
or

n,
 M

ar
in

a 
Li

nd
er

, p
riv

at

„Meine-Schätze-Mandala“ neurographisch zeichnen

Viel zu selten machen wir uns bewusst, was wir alles 
leisten und welche Fähigkeiten wir besitzen. Stellen Sie 
sich vor, Sie beschäftigen sich mit Ihren Talenten, Ihren 
inneren Schätzen. Wie sehr werden Sie sich über diese 
stärkende Selbstanerkennung freuen. Die tiefe Ausei-
nandersetzung mit den eigenen Kräften, jenseits der 
Sprache, eröffnet einen neuen Blick auf sich selbst. 
Zur Erinnerung an diesen Tag nehmen Sie eine bunte, 
kraftvolle, beeindruckende Zeichnung mit.

Neurographisches Zeichnen ermöglicht durch 
geschwungene natürliche Linien und bunte Farben eine 
sanfte und gleichzeitig tiefe Auseinandersetzung mit 
dem gewählten Thema und nachhaltige Erkenntnisse. 
Die NeuroGraphik© fördert Achtsamkeit, Vorstellungs-
kraft und Kreativität, verschafft Klarheit und Überblick, 
lässt neue Ideen sprießen.

Keine Zeichenkenntnisse nötig!

Bitte mitbringen: A4-Papier, schwarzer Gelstift, Holz-
farbstifte, Spitzer, dicker schwarzer Filzstift

1. Dezember 2023 

Referentin  Marina Linder
Hörbranz am Bodensee, Lebens- und 
Sozialberaterin, Trainerin für gewalt-
freie Kommunikation, zertifizierte 
NeuroGraphik©-Trainerin und ästheti-
sche Coachin. www.marinalinder.at

Teilnehmer*innen 16

Termin Freitag, 1. Dezember 2023 , 9 Uhr bis 17 Uhr

Kursbeitrag € 115,- 

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

Ja, das bin ich,  
und das kann ich! 

Schritt für Schritt zu innerer Klarheit und Ruhe 

Introvision heißt „Innenschau“. Das Ziel dieses psy-
chologischen Ansatzes ist es, mit einer besonderen 
Wahrnehmungsform zu mehr Gelassenheit und Ruhe 
zu kommen, auch in stressigen und unangenehmen 
Situationen. 

Introvision trägt mit einer nicht-wertenden und mit einer 
inneren weitgestellten Aufmerksamkeit nachhaltig und 
empirisch belegt zur Stressreduktion bei. Je nach Anlie-
gen lässt sich dieser Ansatz zur Selbstregulation auf 
emotionaler, mentaler und auch auf körperlicher Ebene 
anwenden. Introvision als Entspannungsmethode kann 
z. B. zur Linderung im Erleben von Tinnitus, Verspannun-
gen oder Kopfschmerzen und Migräne beitragen. Mit 
Introvision als Beratungsansatz lassen sich darüber hin-
aus Kernthemen innerer Konflikte er- und bearbeiten.

Termin 1: Kennenlern-Abend

Kurz & knapp: Was ist Introvision?
Termine 2: Vier Abende

Introvision: Gelassener sein, wenn 
der Wind schärfer weht 
Dieser vierteilige Intensivkurs in kleiner, vertrauter Grup-
pe bietet die Möglichkeit, gemütlich von zu Hause aus 
individuell belastende Themen anzugehen. Viele Übun-
gen und leicht verdauliche Theorie-Häppchen sowie 
Übungsaufgaben zwischen den Terminen ermöglichen, 
diese Selbsthilfemethode in Ihren Alltag zu integrieren. 

Referentin Petra Spille
Bad Malente (D/an der Ostsee), 
Introvisionsberaterin, Mitbegründerin 
Netzwerk Introvision, Dipl. Sportwis-
senschaftlerin, Coaching, Beratung, 
Workshops, Co-Autorin „Introvision bei 
Kopfschmerzen und Migräne. Die inno-
vative Methode zur Selbsthilfe, 2017“, 
www.petraspille-introvision.de

Teilnehmer*innen 3 – 8
Termin 1 Montag, 16. Oktober 2023, 
 18.30 Uhr – online
Termine 2 Montag, 6., 13., 20., 27. November 2023, 
 18.30 bis 20.30 Uhr – online

Kursbeitrag Termin 1   € 25,-
 Termine 2 € 250,-
Organisation Maria Zachhalmel

16. Oktober, 6. bis 27. November 2023

Introvision: Gelassener 
sein, wenn der Wind 
schärfer weht



25

Wie Sie Ihr Unterbewusstsein auf eine gewünschte 
Zukunft einstellen

In diesem Seminar tauchen wir in die Dimensionen 
des Geistes ein und erweitern das Verständnis über 
die Funktionsweise des Unterbewusstseins. Sie lernen, 
wie Ihr Geist Ihr Leben beeinflusst, wie das Gehirn die 
Wahrnehmung der Wirklichkeit konstruiert und wel-
che Beziehung zwischen Ihrer Aufmerksamkeit und der 
äußeren Realität besteht. Durch eine gezielte mentale 
Ausrichtung der Innenwelt, können Sie gewünschte 
Effekte und Veränderungen in der Außenwelt und somit 
in Ihrem Leben erzeugen. 
Durch aufeinander aufbauende Meditationen und Tran-
cen beginnen Sie das Unterbewusstsein in eine positive 
Richtung zu verändern, negative Muster aufzulösen und 
den Geist auf jene Zukunft einzustellen, die Sie sich von 
Herzen wünschen. 

Hinweis: bequeme Kleidung, Yogamatten bzw. Decken 
sind vorhanden, evtl. eigene mitbringen.

17. bis 18. November 2023

Referent Dr. med. Wolf-Dieter Nagl
Mödling, Arzt für Allgemeinmedizin, Psychosomatik und 
medizinische Hypnose, Publikation: „Denke was dein Herz 
fühlt. Wie wir mit Meditation Herz und Verstand in Einklang 
bringen“, 2021

Teilnehmer*innen 24

Termin Freitag, 17. November 2023, 9.15 Uhr bis 
 Samstag, 18. November 2023, 12 Uhr

Kursbeitrag € 240,- 
 
Organisation Maria Zachhalmel

Die Trance-Formation 
des Geistes
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Neue Wege zu innerer Ruhe, Wohlbefinden und 
mentaler Stärke

Wie kann man tragfähige Beziehungen führen, intu-
itiv handeln, effizient kommunizieren, Erschöpfung 
vorbeugen und optimal mit Herausforderungen 
umgehen? Unser Herz ist der Schlüssel dazu. Genauer 
gesagt, unsere „Herzratenvariabilität“ – die Sprache des 
Herzens.

Seit rund 30 Jahren erforscht das amerikanische Heart-
Math Institute unsere Herz-Hirn-Verbindung und die 
Kommunikation, die über diese Verbindung stattfin-
det. Sie steht in direktem Zusammenhang mit unserer 
körperlichen Gesundheit, unserem emotionalen Wohl-
befinden und unserer kognitiven Leistungsfähigkeit. 

Erfahren Sie, wie Sie dieses Wissen auf Ihrem Weg 
zu mehr innerer Widerstandsfähigkeit, mehr Energie 
im Alltag und einer besseren Entscheidungsfähigkeit 
einsetzen können. Und das Besondere ist, Veränderun-
gen sind sogar unmittelbar vor Ort messbar – mittels 
modernem Bio-Feedback!

Inhalte
• Einführung in das Thema Herzratenvariabilität 
• Herzintelligenter Umgang mit Stress
• Resilienz und Emotionen
• Angewandte Intuition
• Herzintelligenz im zwischenmenschlichen Bereich

11. November 2023 

Referentin Lisa Kaltenbrunner, Ampflwang
 Psychologische Beraterin und Sys-
temischer Coach, Dipl. Lebens- und 
Sozialberaterin, HeartMath® Coach 
und Trainer, Supervisorin, BodyTalk 
Practitioner, verheiratet, zwei Kinder

Teilnehmer*innen 14

Termin Samstag, 11. November 2023, 
 10 bis 17.30 Uhr 

Kursbeitrag € 95,-

Organisation Maria Zachhalmel, 
 Gabriele Hofer-Stelzhammer

Gelassenheit beginnt 
im Herzen
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Dieses Seminar richtet sich an alle, die sich im Leben 
neu ausrichten wollen bzw. die Kraft der Veränderung 
nutzen möchten. Ziele können sinnstiftend sein und uns 
helfen, unser eigenes Potential besser zu entfalten. Gute 
Ziele können zudem ermöglichen, festgefahrene Muster 
zu überwinden und Dinge zu verwirklichen, die man sich 
oft schon länger vorgenommen hat. 

Ganzheitliche und systemische Ansätze lösen so man-
chen Knoten aus der Vergangenheit und bringen 
frischen Wind in die Segel. So wollen wir gemeinsam 
kreative Wege zu mehr Lebensqualität, Gesundheit, 
Freude und Erfolg beschreiten. 

Inhalte
• Reflektieren der eigenen Lebensbereiche
• Zielqualitäten erarbeiten und individuelle Zielsätze 

finden 
• Strategien und Tipps zur Zielerreichung 
• Einstellungen, die mich unterstützen
• Persönliche Kraftsätze und Affirmationen

Mitzubringen: Optimalerweise eine Idee für ein kurz-
fristiges, mittelfristiges und langfristiges Ziel – für zwei 
Wochen, für zwei Monate und für zwei Jahre, oder 
zumindest eine Problemstellung, aus der heraus man 
ein Ziel entwickeln möchte, es können auch mehrere 
Ziele sein.

Seminarzeiten: Freitag, 15 bis 18.30 Uhr und Samstag, 9 
bis 12.30 Uhr und 14.30 bis 18 Uhr

Die wertschätzende, sinnstiftende Grundhaltung der 
Logotherapie/Existenzanalyse Viktor Frankls ist Grund-
tenor beim gemeinsamen Blick auf immer wieder 
mögliche Potenziale und ihre Blockierer. Diese Potenzi-
ale sollen helfen, auch in herausfordernden Zeiten und 
in persönlichen Unsicherheiten in der eigenen Mitte zu 
bleiben, dort Halt und Vertrauen zu finden und diese 
auch anderen weiterzugeben.

Inhalte
Potenziale des gesunden menschlichen Geistes zur Stär-
kung des eigenen Ichs, das Wesen und die Aufgabe 
von gesunder Angst, Verlust und Konflikt als Ursachen 
übermäßiger Angst, Schritte der Angstbewältigung, 
Lebens-Freude und Urvertrauen als Kraft-Quelle und 
Ziel

Methoden
• Vortrag
• Austausch in der großen Gruppe und, soweit mög-

lich, in kleinen Gruppen
• Arbeit mit inneren Bildern - logotherapeutische 

Imagination
• persönliche Reflexion
• Übungen und Modelle zur Stärkung innerer Freude 

und des Urvertrauens

Eine Kooperation mit der Pädagogischen Hochschule der Diözese Linz.

Referent Mag. Dr. Michael 
 Waidhofer, Wien

Soziologe, Mediator, Trainer, Coach, 
Lehrbeauftragter, langjährige Erfahrun-
gen in der Vermittlung von Gesund-
heitsthemen und Selbstmanagement

Teilnehmer*innen 8 – 18

Termin Freitag, 1. Dezember 2023, 15 Uhr bis 
 Samstag, 2. Dezember 2023, 18 Uhr

Kursbeitrag € 150,-

Organisation Christoph Burgstaller

Referent Christoph Schlick, Salzburg
Geboren 1961, Theologe und Logo-
therapeut, Gründer des Instituts für 
Logotherapie und Existenzanalyse und 
des SinnZENTRUMS Salzburg, Publi-
kationen: Was meinem Leben echten 
Sinn gibt. Die wichtigsten Lebensfragen 
klären, 2017, Die Glut in dir. Entfache 
das Feuer deiner Potenziale, 2021. 
www.christophschlick.com

Teilnehmer*innen 20 – 40
Termin Montag, 4. Dezember 2023, 10 bis 17.30 Uhr und 
 Dienstag, 5. Dezember 2023, 9 bis 17.30 Uhr
Kursbeitrag € 150,-

Organisation Christoph Burgstaller

1. bis 2. Dezember 2023 4. und 5. Dezember 2023

Werte und Ziele  
in meinem Leben 

Ängste in Freude 
wandeln!
Logotherapeutische Impulse
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Allzu gerne verdrängen wir unangenehme Gefühle wie 
Schuld, Scham, Wut, Angst, Hass, Neid, Hoffnungslosig-
keit. Doch diese Gefühle sind es, die uns Tore zu unserer 
Lebenskraft eröffnen, wenn wir ihnen voll Mitgefühl 
begegnen. 

Liebevolle Freundlichkeit mit dir selbst ist ein Game 
Changer auf dem Weg zu einem erfüllten Leben. Du 
entdeckst die Weisheit hinter unangenehmen Gefühlen 
und lenkst die darin gespeicherte Lebensenergie auf 
das, was dir wirklich wichtig ist. 

Gerade in den aktuellen Zeiten braucht es Menschen, 
die bewusst das Morgen zu gestalten bereit sind. Wir 
haben keine Zeit mehr zu verlieren. Deine Kraft ist zu 
kostbar, um dich klein halten zu lassen. Stärke dich 
durch dein eigenes Mitgefühl. Mach dich auf den Weg, 
die Ahnin zu sein, die du werden willst, der Ahne zu sein, 

den du dir selbst gewünscht hättest. Pflanze dein reifes 
Herz in die Welt und hinterlasse deine Spuren als Erbe 
für die nachfolgenden Generationen. 

Besonders geeignet für Teilnehmer*innen des Semi-
nars „Mein Platz in der Reihe meiner Ahninnen und 
Ahnen“, um den nächsten Schritt zu gehen, ist aber nicht 
Voraussetzung. 

Bitte mitbringen
Herz-Symbol aus Glas, Holz, Metall oder Stein, 
Tuch, Schal, Jacke oder Poncho zum wohligen Einhüllen,  
bequeme Kleidung für Bewegung zu Musik und zum Sit-
zen auf dem Boden.

Es ist eine Abendeinheit vorgesehen, daher empfehlen 
wir die Übernachtung im Bildungshaus.

Referentin  DIin Dr.in Uli Feichtinger
Gmunden, Ihr Weg führte die Physikerin von der theore-
tischen Physik am CERN bei Genf über die Banken- und 
Consulting-Branche sowie Politik in die Welt der im Alltag 
gelebten modernen Spiritualität, unterstützt Menschen, in 
ihre Größe hineinzuwachsen und begleitet sie vor allem im 
Bereich Berufung und Leadership. www.weripower.at

Teilnehmer*innen 16

Termin  Freitag, 17. November 2023, 10 Uhr bis 
 Samstag, 18. November 2023, 17 Uhr

Kursbeitrag  € 175,-

Organisation Maria Zachhalmel, Gabriele Hofer-Stelzhammer

17. bis 18. November 2023

Pflanz dein reifes Herz in die Welt!
Mit der Kraft des Mitgefühls 
das Morgen gestalten
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Dialogisch-systemische Aufstellungs- und 
Rekonstruktionsarbeit

Möchten Sie eine neue Sichtweise auf Ihr bisheriges Leben 
bekommen, Klarheit, wie eine Veränderung möglich sein 
kann oder warum Sie immer wieder über dieselben Hin-
dernisse „stolpern“? Verstrickungen in Beziehungen, 
familiäre Geheimnisse oder unbewusste Loyalitäten belas-
ten oftmals unseren Alltag. „Im Raum aufgestellt“ zeigen 
sich Beziehungsgefüge – Familie, Partnerschaft, Beruf, 
Krankheitssymptome – und damit mögliche Konflikte und 
belastende Verbindungen. Ein Perspektivenwechsel kann 
einen heilenden Prozess in Gang bringen. 

Jede/r Seminarteilnehmer*in soll das eigene Anliegen 
formulieren und die bedeutendsten Fakten der Famili-
engeschichte bis zu den Großeltern kennen. 
Auch Menschen, die diese Art der Lösungsfindung 
kennenlernen wollen ohne selbst „aufzustellen“, sind 
willkommen.
Es wird darauf hingewiesen, dass die mitgeteilten Anlie-
gen streng vertraulich sind und sich jede/r Teilnehmer*in 
zur Verschwiegenheit verpflichtet.

Abendeinheit am Freitag ist vorgesehen, daher empfeh-
len wir die Übernachtung im Bildungshaus. 

Im Seminar ist es störend, wenn Teilnehmer*innen später kommen oder früher 
gehen. Wir bitten Sie daher, sich für jenen Termin anzumelden, an dem Sie 
durchgehend teilnehmen können. 

Räuchern hat zur Weihnachtszeit Tradition. Es ist hilf-
reich, um uns mit den guten Mächten zu verbinden und 
Altes loszulassen. Mit dem reinigenden Rauch segnen 
wir unsere Räume und uns selbst.

Das Räuchern macht auch Lust, die Natur mit neuen, 
wachen Augen wahrzunehmen. Das ganze Jahr über 
können wir traditionelle heimische Räucherpflan-
zen entdecken und die uralte Kultur des Räucherns 
wiederbeleben. 
Im Garten von Schloss Puchberg erkunden wir bei einem 
kurzen Spaziergang heimische Räucherpflanzen. 

Beim Räuchern können wir mit der Heilkraft der Pflan-
zen in Verbindung kommen und zugleich aus dem Alltag 
aussteigen und ruhig werden. In alten Traditionen und 
in der christlichen Kultur lässt sich dafür viel Hilfreiches 
und Inspirierendes finden. 

Dieses Seminar ist eine Einladung, die heiligen Zeiten im 
Jahreskreis wieder bewusster zu feiern und sich mit dem 
heilsamen Rhythmus der Natur zu verbinden. Es regt an, 
die heilsamen Bilder christlicher Spiritualität neu zu ent-
decken und zu vertiefen. 

Referentin  Dr.in Elfriede Bleimschein
Gunskirchen, Ärztin für Allgemeinme-
dizin, Diplom der ÖÄK für Psycho-
somatik, zertifiziert für Dialogisch-
Systemische Aufstellungs- und 
Rekonstruktionsarbeit und Trauma-
therapie (PITT-L.Reddemann) von 
APSYS Graz, arbeitet in freier Praxis in 
Gunskirchen. www.bleimschein.com

Teilnehmer*innen 
 8 Personen – mit Aufstellung eines eigenen Anliegens

 12 Personen – ohne persönliche Aufstellung

Termine  jeweils Freitag, 9 Uhr bis Samstag, 18.30 Uhr
Termin 1 17. bis 18. November 2023
Termin 2 26. bis 27. April 2024

Kursbeitrag  € 250,- pro Termin – mit Aufstellung eines eigenen Anliegens

 €   90,- pro Termin – Teilnahme ohne persönliche Aufstellung

Organisation Maria Zachhalmel, Gabriele Hofer-Stelzhammer

Referentin  Mag.a (FH) Hannelore Kleiß
St. Georgen an der Gusen, Studium 
Soziale Arbeit, Kräuterpädagogin und 
Naturvermittlerin, zertifizierte Erwach-
senenbildnerin, Coach, Publikation: 
Räuchern zu heiligen Zeiten. Rituale im 
Jahreskreis, Freya 52022

Teilnehmer*innen 20

Termin Samstag, 11. November 2023, 
 10.30 bis 15.30 Uhr
 
Kursbeitrag  € 60,- 

Organisation Maria Zachhalmel, Gabriele Hofer-Stelzhammer

17. bis 18. November 2023 11. November 2023

Das Schwere  
leichter machen!

Räuchern zu  
heiligen Zeiten



29

Der rote Faden der Gesundheit
Das neue Leib–Seele–Konzept

29. November 2023

Fo
to

: b
y 

sa
hl

ia
, p

riv
at

Referent Dr. Goran Stojmenovic
München, Seit 2008 Facharzt für 
Allgemeinmedizin im Zentrum von 
München, Referent bei der Akademie 
für Funktionelle Ganzheitsmedizin 
(www.afgm.at), Ausbildungen in Natur-
heilverfahren und Ernährungsmedizin, 
Funktionelle Medizin, Chelat-Thera-
peut, NLP Master. www.comed.care

Moderation Ulli Wurpes, Wels
Leiterin und Inhaberin der FUSSSCHULE  
Wels im Schloss Puchberg,  
www.fussschule.at, Bewegungspädago-
gin, Fußanalytikerin, Yogalehrerin, Se-
minare zu den Themen „Gesundheitsorientierte Bewegungs-
programme“ und „Fußsprache erkennen und verstehen“

Termin Mittwoch, 29. November 2023, 19.30 Uhr 

Eintritt  € 16,- 
 
Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer

Rechtzeitige Prävention von  
neurodegenerativen Erkrankungen 
Damit der Körper möglichst gut gegen häufige neuro-
nale Krankheiten wie z. B. Demenz, Alzheimer, Morbus 
Parkinson oder Depression geschützt ist, sollte man sich 
um ein möglichst optimales Milieu in den Zellen sowie 
ein schlagkräftiges Immunsystem bemühen. 
Die sogenannten „stillen Entzündungen“ (silent inflam-
mation) sind Vorgänge, die über lange Zeit unbemerkt 
bleiben können, jedoch einen guten Nährboden für 
neurodegenerative Erkrankungen bilden. 
In diesem Vortrag hören Sie, was Sie effektiv und prä-
ventiv gegen diese stillen Veränderungen tun können, 
wie Körpersysteme zusammenarbeiten und welche 
diagnostischen Abklärungen Sinn machen. Verstehen 
schafft Vorsprung!

Gerne schicken wir Ihnen den Detailfolder zu.

Teilnahme auch Online möglich, 
bitte bei der Anmeldung bekanntgeben.

Der rote Faden der Gesundheit

Die Begeisterung von Ulli Wurpes für natürliche Heil-
methoden und Natursubstanzen war die Basis für die 
Erstellung des Vortrags- und Diskussionsformat „Der 
rote Faden der Gesundheit“. Bei den Vorträgen werde 
Expert*innen vorgestellt, Sie bekommen einen Über-
blick zum Thema und lernen vielseitige therapeutische 
Ansätze kennen. Gerne können Sie im Anschluss der 
Vorträge Ihre Fragen stellen. Unterlagen und Kontakt-
adressen zu jedem Vortrag erhalten Sie kostenlos zum 
Downloaden.

Mehr Wissen – mehr Möglichkeiten! 
Nehmen Sie Ihre Gesundheit selbst in die Hand!

13. März 2024

Erschöpfte Zellen
So bekommen Sie Ihre Mitochondrien wieder fit!
Dr. Goran Stojmenovic, München und Dr. Ronald 
Ecker, Marchtrenk

10. April 2024

Konstitution und Reaktion
Wie verschiedene Körpertypen auf Stress & Ent-
zündung reagieren 
Dr. Wolfgang Schachinger, Geboltskirchen

24. April 2024

Leber und Darm
Eine Stoffwechsel-Reise von oben nach unten
Dr. Christian Neuburger, St. Florian

8. Mai 2024

Die beste Medizin kommt 
aus der Küche!
Ernährung bei chronischen Krankheiten  
und Entzündungen
Prof. Dr. Volkmar Nüssler, Wien
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Gesund und schön und ausgeglichen – 
durch die richtige Haltung

Ismakogie ist eine Haltungs- und Bewegungslehre für 
den Alltag. Ohne Fitnessgeräte und mit wenig Zeitauf-
wand hilft sie uns, Muskeln, Gelenke und die Wirbelsäule 
zu beleben und zu kräftigen, sodass Bewegung zuneh-
mend Vergnügen bereitet.
Die Bewegungen formen die Figur, verbessern die 
Durchblutung und beeinflussen die individuelle Schön-
heit. Sie bringen unseren Körper in Schwingung, der 
Atem kann wieder frei fließen, wir fühlen uns ausgegli-
chener und zufriedener!

Bitte bequeme Kleidung, wärmende Socken und einen 
kleinen Polster mitbringen.

Abendeinheit am Freitag ist vorgesehen, daher empfeh-
len wir die Übernachtung im Bildungshaus.

Advent – ad-venire – ankommen, bei uns selbst, im eige-
nen Herzen.

In ihrer einzigartigen Verbindung von bewegen – denken –  
spüren – fühlen ermöglicht die Feldenkrais-Methode in 
die eigene Mitte zu kommen, dorthin, wo unser Nerven-
system, unser Unterbewusstes genau weiß, was gut und 
richtig für uns ist.
Auch mit schönen, leichten Tänzen aus dem großen 
Schatz an Friedenstänzen aller Kulturen und Religionen 
beschreiten wir diesen Weg in unsere innere Quelle der 
Freude.

Bitte mitbringen: Bewegungskleidung ab Beginn des 
Seminars, eine große und eine kleine Decke, einen Kopf-
polster, warme Socken und Pullover.

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

Referentin  Renate Haudum
Feldkirchen an der Donau, Dipl. Isma-
kogielehrerin

Teilnehmer*innen 16 

Termin  Freitag, 17. November 2023, 9.30 Uhr bis 
 Samstag, 18. November 2023, 18 Uhr
 
Kursbeitrag  € 135,-

Organisation Maria Zachhalmel, Gabriele Hofer-Stelzhammer

Referentin Mag.a Sarah Gertraud 
 Emmer, Salzburg

Dipl. Feldenkrais- und Bones for 
Life-Lehrerin, Bewegungsanalytikerin, 
Tanzleiterin 

Teilnehmer*innen 12

Termin Donnerstag, 7. Dezember 2023, 17 Uhr bis 
 Samstag, 9. Dezember 2023, 12 Uhr 

Kursbeitrag € 195,- 

Organisation Christine Tröbinger

17. bis 18. November 2023 7. bis 9. Dezember 2023

Aufrecht durchs  
Leben mit Ismakogie

Mit Feldenkrais und 
Tanz zur Quelle der 
Freude in uns

S    R       
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Vortrag 

Validation – ein Leuchtturm auf 
der Landkarte der Demenz! 
Hildegard Nachum erzählt aus 
ihrer unmittelbaren Erfahrung 
wahre, berührende, tragische 
und komische Geschichten aus der Welt 
der Demenz. Als Expertin für Validation, einer Kom-
munikationsmethode nach Naomi Feil zur achtsamen 
Begleitung älterer Menschen, lässt sie uns das schwie-
rige Thema Demenz besser verstehen und bietet allen 
Angehörigen Hilfestellungen im Umgang mit dem 
oft herausfordernden Verhalten der Betroffenen. Sie 
erzählt uns, weshalb häufig erst am Lebensabend lange 
verdrängte Schmerzen und Bedürfnisse hochkommen, 
wieso nicht jeder Tränenfluss gestillt werden muss und 
wie auch in der Stille tiefere Nähe zu einsamen Personen 
entstehen kann.

Ihr Buch „Die Weisheit der Demenz. Wegweiser zum 
würdevollen Umgang mit desorientierten Menschen, 
2022“ führt durch die großen Themen eines Menschen-
lebens, vom Wunsch nach Berührung und Umarmung, 
über Abschied und Trauer bis hin zu Versöhnung und 
Vergebung. Es hilft Angehörigen und Pflegekräften, 
Betroffene in ihrer Vergesslichkeit und Desorientierung 
zu stützen.

• Das revolutionäre Konzept der Validation – erstmals 
verständlich und praxisnah erklärt

• Die Welt aus dem Blick der älteren Generation sehen –  
die Landkarte des Vergessens lesen lernen

Das Gestern ist das Heute vom Morgen

Seminar

Wir alle verändern uns, jeden Tag. Im Alter machen uns 
diese Veränderungen oft Angst: Ist es Altersvergesslich-
keit oder doch Demenz?
In den nächsten Jahren wird sich die Anzahl der an 
Demenz Erkrankten verdreifachen. Wie können wir mit 
diesem Phänomen leben, wie akzeptieren, dass es ein 
Teil unseres Lebens sein kann? Gibt es Faktoren, die 
diese Erkrankung beeinflussen, gibt es Heilung und: was 
hat das Gestern damit zu tun?

Hildegard Nachum beschäftigt sich seit Jahren mit 
Demenz und wird dieses Thema aus verschiedenen 
Perspektiven beleuchten. Sie lernen, das Verhalten von 
demenzerkrankten Personen besser zu verstehen.
Ihr Schlüsselerlebnis auf dem Weg zur Validation war, als 
sie vor Jahren in einer Pflegeeinrichtung tätig war und 
eine sehr alte Frau sie ganz verzweifelt fragte, ob denn 
ihr Vater heute noch kommen würde. „Ich wusste nicht, 
was ich darauf sagen sollte, sondern murmelte hilflos 
,Ich weiß auch nicht‘ und verschwand aus dem Zimmer.“ 
In der Validation fand sie einen Weg, in solchen Situa-
tionen sinnvoll zu reagieren. „Heute weiß ich, was ich 
damals zu der Frau hätte sagen können: Haben Sie solch 
eine Sehnsucht nach ihm? Wie ist er denn, Ihr Vater?“, 
sagt Hildegard Nachum, die als Validationslehrerin ihr 
Wissen, wie man Menschen mit Demenz begegnet, 
weitergibt.

Referentin Hildegard Nachum, Lasberg
Studium Politik- und Kommunikati-
onswissenschaft, Validationsmasterin, 
zertifizierte Validationslehrerin, seit vie-
len Jahren Referentin in der Ausbildung 
von geriatrischen Pflegekräften, viele 
Erfahrungen in der Pflege und Validati-
on von alten Menschen und Menschen 
mit Demenz, Dolmetscherin für Menschen mit Demenz

Termin Freitag, 17. November 2023, 19.30 Uhr 

Eintritt € 15,- 

Organisation Maria Zachhalmel, Gabriele Hofer-Stelzhammer

Referentin Hildegard Nachum, Lasberg
Studium Politik- und Kommunikati-
onswissenschaft, Validationsmasterin, 
zertifizierte Validationslehrerin, seit vie-
len Jahren Referentin in der Ausbildung 
von geriatrischen Pflegekräften, viele 
Erfahrungen in der Pflege und Validati-
on von alten Menschen und Menschen 
mit Demenz, Dolmetscherin für Menschen mit Demenz

Teilnehmer*innen 20

Termin Samstag, 18. November 2023, 9.30 bis 18 Uhr 

Seminar € 85,- / € 90,- inkl. Vortrag

Organisation Maria Zachhalmel, Gabriele Hofer-Stelzhammer

17. November 2023 18. November 2023

Die Weisheit  
der Demenz

Würdevoller Umgang 
mit Menschen in 
Veränderung
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Zertifikatslehrgang

Humor und Lachen gehören zu den Universalien des 
menschlichen Denkens und Handelns. Zum Lernen 
gehört untrennbar das Lachen! Humor fördert das 
Gedächtnis, die Kreativität und die soziale Kompetenz 
des Lernenden. Die Hirnforschung belegt, dass Lernen 
auf persönlicher Beziehung basiert. Keine Bildung ohne 
Bindung! Bedenkt man, dass ein Lächeln der kürzeste 
Weg zwischen zwei Menschen ist, so gilt: Lachen und 
Lernen bilden ein Traumpaar! 
Der Lehrgang qualifiziert Sie, Erziehen und Lernen 
nach den neuesten Erkenntnissen der Gelotologie, der 
Lachforschung, zu optimieren. Er eröffnet Ihnen die 
Schatztruhe des Humors. 

Inhalte
• Fakten aus Kulturgeschichte, Medizin, Soziologie, 

Psychologie und Pädagogik des Lachens
• Neue Erkenntnisse aus Gelotologie und Hirnforschung
• Pädagogische Schlussfolgerungen für das Lernen und 

Behalten
• Viele Spiele, Lachyoga-Übungen, Tipps für humorvol-

les Erziehen und Unterrichten

Zielgruppe: Lehrer*innen, Erzieher*innen, Eltern, 
Therapeut*innen und alle, die die Kraft des Lachens erle-
ben und die Freude an ihrem Beruf pflegen möchten. 
Für alle, die wissen, dass es ein Privileg ist mit Menschen 
arbeiten zu dürfen, die gerne und viel lachen! 

Für mehr Information bitte Detailprogramm anfordern.

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

Das Leben ist so bunt, wie du dich traust es aus- 
zumalen

„Das Große ist nicht, dies oder das zu sein, sondern man 
selbst zu sein.“ 
(Søren Kierkegaard)

Hochsensible Personen nehmen intensiver wahr als 
andere. Dadurch kommt es leichter zu Reizüberflutung, 
Überforderung und Erschöpfung. Unsicherheit und ein 
geringer Selbstwert begleiten hochsensible Personen 
häufig, sie zweifeln an sich, fühlen sich irgendwie anders 
und nicht dazugehörig. 
Die Mal- und Gestaltungstherapie kann hochsen-
sible Personen wunderbar unterstützen und stärken. 
Hochsensibilität ist keine Krankheit, sondern ein feiner 
Wesenszug, eine Gabe, ein wertvoller Schatz in uns. 
In diesem Seminar lernen Sie mal- und gestaltungsthera-
peutische Übungen kennen, die Sie in Ihrem Selbstwert 
stärken und Ihnen dabei helfen, im Alltag gut mit Ihrer 
Hochsensibilität umzugehen. 
Es geht dabei keineswegs darum, schöne Kunstwerke 
zu schaffen, es geht um das Tun selbst. Niemand muss 
Angst vorm „Nichtmalenkönnen“ haben. Wir werden mit 
Ölkreiden, Pastellkreiden und Ton arbeiten. Die Materia-
lien werden zur Verfügung gestellt.

Das Seminar richtet sich an alle hochsensiblen Personen, 
an alle, die vermuten hochsensibel zu sein oder einfach 
an jene, die sich durch diesen Text angesprochen fühlen, 
sich selbst etwas Gutes tun und innere Stärke erlangen 
wollen.

Referentin  Dr.in Charmaine Liebertz
Köln, Institutsleiterin der Gesellschaft 
für ganzheitliches Lernen e. V., Erzie-
hungswissenschaftlerin, Autorin von 
„Das Schatzbuch der Herzensbildung“ 
und weiterer Fachbücher

Termin  Donnerstag, 16. November 2023, 9 Uhr bis 
 Samstag, 18. November 2023, 14 Uhr 

Kursbeitrag € 350,- inkl. Lehrgangsmappe und Zertifikat
Förderung durch das Bildungskonto des Landes OÖ möglich.

Organisation  Gabriele Hofer-Stelzhammer

Referentin Katrin Pernsteiner
St. Peter am Wimberg, Kindergarten-
pädagogin, Früherzieherin, Kreativ-
trainerin, Mal- und Gestaltungsthera-
peutin, Lebens- und Sozialberaterin, 
Hochsensibilitäts-Trainerin, selbst 
hochsensibel und Mutter zweier hoch-
sensibler Kinder

Teilnehmer*innen 10

Termin 1 Samstag, 9. Dezember 2023, 10 bis 18 Uhr
Termin 2 Donnerstag, 6. Juni 2024, 10 bis 18 Uhr 
Kursbeitrag  € 65,- pro Termin 

Organisation Christine Tröbinger, Gabriele Hofer-Stelzhammer

16. bis 18. November 2023 9. Dezember 2023

Lachen und Lernen 
bilden ein Traumpaar

Der Hochsensibilität 
malend begegnen



Kunst / Kreativität

Kreativität / Literatur / Musik / Schauspiel / Tanz
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Temari てまり (Japanisch  
für Handball) war ur- 
sprünglich ein bestick-
ter Spielball für Kinder, 
aus Resten von alten 
Kimonos zusammenge-
bunden und mit Seiden- 
faden umwickelt. Temari ist 
ein japanisches Symbol der Per-
fektion und wird seit fast 1400 Jahren 
hergestellt. Es ist ein Geschenk der Freude und des 
Glücks. Von älteren Japaner*innen werden sie manchmal 
als „Mutterliebe-Kugeln“ bezeichnet. Die Kugeln wer-
den mit glänzender Baumwolle bestickt. So entstehen 
bunte, von der Natur inspirierte, geometrische Figuren: 
Dreiecke, Diamanten, Sterne, abstrakte Blumen. Der Pro-
zess ist sehr zeitaufwändig und jede Kugel ist ein Unikat. 
Die brillanten Farben und Fäden wünschen dem/der 
Empfänger*in ein strahlendes und glückliches Leben.

An diesem Kurstag für Anfänger*innen wird eine Temari-
Kugel aus Reisspelzen (Reishülsen) aufgebaut und mit 
einem „Innenleben“, mit einer kleinen Glocke, versehen. 
Die Kugel wird dann mit Wolle und Seide umwickelt 
und ihre Segmente mit einem Chrysanthemen-Muster 
bestickt. Eine zweite Kugel mit einem anderen Mus-
ter, z. B. mit einer Spindel, wird an diesem Tag ebenso 
hergestellt.

Es sind keine Vorkenntnisse notwendig. Der Kurs kann 
ab 14 Jahren besucht werden.
Alle Materialien, Nadeln und Werkzeuge werden im 
Kurs zur Verfügung gestellt. Der zusätzliche Material-
beitrag von € 30,- ist im Kurs zu bezahlen.

Aufbaukurs 

Zentangle-Finest-Arts Aufbaukurs #1
Fragmente und neue Muster
Wir werden Kacheln im Postkartenformat mit den unter-
schiedlichsten Mustern zeichnen und mit Farbe gezielt 
Akzente setzen.
Material: div. Papierkacheln, 1 schwarzer Fineliner Strich-
stärke 01 und 08, 2 Pastellstifte in den Lieblingsfarben, 3 
Wischer, 1 weicher Bleistift.

Das Material kann von der Referentin erworben werden. 
Bitte bei der Anmeldung oder spätestens eine Woche 
vorher in Puchberg bekannt geben. 

Referentin Martine Roovers
 Mistelbach an der Zaya, Volksschulpä-
dagogin und Sprachlehrerin in Antwer-
pen und Prag, seit 2002 in Österreich, 
Werklehrerin für Textiles Werken in 
Wien, Kursleiterin und Vortragstätig-
keit, 2021 Ausstellung ihrer Temari-
Kugel im Kunsthistorischen Museum 
Wien. www.temari.at

Teilnehmer*innen 7 – 14 
Termin Freitag, 10. November 2023, 19 Uhr bis 
 Samstag, 11. November 2023, 16 Uhr

Kursbeitrag € 80,-

Organisation Maria Zachhalmel

Referentin Claudia Silvester, Ottensheim
CZT Certificate Zentangle Teacher. 
www.finest-arts.at 

Teilnehmer*innen 12

Termin 1 Samstag, 9. Dezember 2023, 13 bis 17 Uhr
Termin 2 Samstag, 10. Februar 2024, 13 bis 17 Uhr 

Kursbeitrag € 85,- pro Termin 
Material ca. € 18,- 

Organisation Christine Tröbinger

10. bis 11. November 2023 9. Dezember 2023

Temari – Japanische 
Glückskugeln

Zentangle®

Die meditative Zeichentechnik
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Es ist ganz simpel: Peng, Illustrator und Autor des 
Bestsellers „Ich kann nicht zeichnen“, DuMont Verlag, 
zeichnet auf der Bühne mit Projektion vor und das Pub-
likum nach.
Mit verständlichen Anleitungen können nach 1,5 
Stunden alle Teilnehmer*innen Figuren in Bewegung, 
Gesichter mit Emotionen, einfache Katzen, Hunde und 
Vögel zeichnen.
„Ich werde allen die Scheu vor der eigenen Zeichnung 
nehmen … kann nicht, gibts nicht!“ meint Peng. 

Für Mamas, Papas, Omas, Opas, Tanten, Onkel ...
Wie schon vor einem Jahr – ein vergnüglicher Abend mit 
Erfolgsgarantie!

Zeichenmaterial wird beigestellt!

Für alle, die glauben, dass sie nicht zeichnen können

Wenn Sie am Zeichnen eigentlich Spaß hätten, Ihnen 
jedoch immer vermittelt wurde oder Sie selbst glauben, 
Sie können das nicht, dann sind Sie in diesem Work-
shop genau richtig! Innerhalb dieser drei Tage sind Sie 
bereit, Figuren – Männchen, Tiere – in allen wichtigen 
Positionen darzustellen. Wir werden gemeinsam Ihren 
individuellen Stil finden, mit denen Sie Ihre Geschich-
ten erzählen können. Sie müssen nur alle Vorurteile 
über Bord werfen, sich von Konventionen lösen und 
mitmachen.

Wir werden in einem Skizzenbuch arbeiten, Schritt für 
Schritt – mit Pinsel, Farbstiften, Tusche, Wasserfarben.

Bis jetzt waren in zahlreichen Workshops alle überrascht, 
was in ihnen steckt.

Am Ende werden wir ein volles Skizzenbuch haben und 
eine wunderbare Slideshow mit den gezeichneten und 
gemalten Ergebnissen vorführen können.

Im Kursbeitrag inkludiert ist eine kleine Box mit einer 
minimalistischen Kreativausrüstung: Skizzenbuch, guter  
Pinsel, Kinderfarbstifte (dicke Minen) in Rot, Blau, 
Schwarz und Grün, Spitzer, 2-3 gute Wasserfarbennäpfe.

Referent Peng alias Günter Mayer, Wels
Cartoonist, Illustrator, Erfinder des 
HIRAMEKI Phänomens: Peng + Hu, 
HIRAMEKI, der geniale Klecks und 
Kritzelspaß, erschienen im Kunstmann 
Verlag München und bisher in weiteren 
13 Verlagen weltweit, Preisträger des 
Deutschen Karikaturenpreises

 

Termin Donnerstag, 16. November 2023, 19 Uhr 

Kursbeitrag € 25,- inkl. Material 

Organisation Christine Tröbinger

Referent Peng alias Günter Mayer, Wels
Cartoonist, Illustrator, Erfinder des 
HIRAMEKI Phänomens: Peng + Hu, 
HIRAMEKI, der geniale Klecks und 
Kritzelspaß, erschienen im Kunstmann 
Verlag München und bisher in weiteren 
13 Verlagen weltweit, Preisträger des 
Deutschen Karikaturenpreises

Teilnehmer*innen 13

Termin Freitag, 24. November 2023, 15 Uhr bis 
 Samstag, 25. November 2023, 18 Uhr 

Kursbeitrag € 195,- inkl. Box mit Kreativausrüstung

Organisation Christine Tröbinger

16. November 2023 24. bis 25. November 2023

„Das könnte  
lustig werden!“
Eine Zeichenstunde für Erwachsene

I cannot draw 
Workshop 
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Wir experimentieren 
und machen etwas 
Ganzes daraus
Für Anfänger*innen und Fortgeschrittene

Wir können unter vielen Möglichkeiten wählen: Alle 
Malgründe wie Papier, Holz, Leinwand, Karton und alle 
Malmaterialien wie Ölfarben, Acrylfarben, Gouache 
(Tempera), Tusche, Pastell- und Ölfarbenkreiden, Bunt-
stifte, Kohle usw. sind willkommen. 
Wir beginnen mit einem wie zufällig aufgetrage-
nen Grund, mit oder ohne bestimmte Vorstellungen, 
und werden ihn assoziativ, aber auch bewusst weiter 
gestalten. 
Das Ergebnis, der Inhalt des Bildes, ob realistisch oder 
abstrakt (Kopf, Körper, Landschaft, Stillleben oder 
Fantastisches usw.), soll und wird, zusammen mit der 
Verwendung des Zufalls und der Materialien, der Idee 
des Bildes eine interessante Spannung verleihen. 

Der Kurs endet mit einer Vernissage oder einer Bild- 
besprechung.
Materialliste wird zugeschickt. 

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus.

22. bis 25. November 2023

Referentin Eva Meloun, Wien
Malerin, Autorin, zahlreiche Ausstellun-
gen im In- und Ausland, Aufnahme in 
das Austria-Forum/Bildende Kunst

Teilnehmer*innen 16

Termin  Mittwoch, 22. November 2023, 19.30 Uhr bis 
 Samstag, 25. November 2023, 12 Uhr 

Kursbeitrag € 195,- 

Organisation Christine Tröbinger

Marie Ruprecht 
Die Mitte ist überall 

Vernissage

In ihrer geometrischen Be- 
sonderheit hat die Kreis- 
form zu allen Zeiten fas- 
ziniert. Der Kreis grenzt ein, 
schließt aus und ist ein Sym-
bol, das universell gelesen werden 
kann, die vollkommenste Form. Der Kreis hat weder 
Anfang noch Ende, weder Richtung noch Orientierung, 
und schon in frühesten Kulturen wurde die Kreisform als 
Sinnbild der Ewigkeit und des Unendlichen, aber auch 
als ein Symbol für die Erde und den Kosmos verwendet. 
Im Zuge der Ausstellung „Die Mitte ist überall“ steht die 
Auseinandersetzung mit dieser archaischen Form im 
Mittelpunkt.
Ein Merkmal der Arbeiten von Marie Ruprecht ist die 
Auseinandersetzung mit den vorgefundenen räumlichen 
und inhaltlichen Gegebenheiten und die Aneignung 
immer wieder neuer Kulturtechniken zur Umsetzung 
ihrer Werke. 

13. Oktober 2023

Künstlerin Marie Ruprecht, geb. 1975, 
 Aschach, studierte Experimentelle 
Visuelle Gestaltung an der Universität 
für künstlerische und industrielle Ge-
staltung Linz, Diplom 2001, Ausstel-
lungen: CICA Museum, Korea; Open 
Art Exchange Gallery, Niederlande; 
ART UP!, Lille, Frankreich; SIM House, 
Reykjavik, Island; Galerie 5020 Salzburg; Landesmuseum Linz; 
Berchtoldvilla Salzburg; Schloss Lamberg, Steyr; Kulturmodell 
Passau; Lebzelterhaus, Vöcklabruck; Hipp Halle Gmunden; 
Schlossmuseum Linz; Nordico, Linz; KUNSTFORUM Linz AG; 
Kunsthaus Horn; Schloss Weitra; Langenzersdorf Museum; 
Haus der Kunst, Baden; Museum für Gestaltung, Zürich; 
NÖDok – Dokumentationszentrum für moderne Kunst Nie-
derösterreich; Museum Angerlehner, Wels. 

Marie Ruprecht ist zusammen mit Antonia Riederer Leiterin 
des KUNSTSALONs.

Vernissage Freitag, 13. Oktober 2023, 19 Uhr
 Anmeldung erbeten. 
 Am Samstag, 11. November 2023 ist die 
 Künstlerin von 15 bis 17 Uhr für Gespräche 
 und Rundgänge vor Ort.

Poetische Betrachtungen Semier Insayif, Schriftsteller, Wien 

Musik Mag.a Cecilia Sipos, Cello, Wien 

Ausstellungsdauer 14. Oktober bis 3. Dezember 2023

Organisation Christine Tröbinger, Gabriele Hofer-Stelzhammer
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Poesie & Atem Worte für dich
Persönliche Geschenkgeschichten 
schreiben

„Auf der Suche nach der inwendigen Seite der Dinge und 
der Worte, ihrer nach innen gerichteten Offenheit, ihrem 
‚Atemspielraum‘.“  
(Hilde Domin)

Eine Reise ins Innerste von Gedichten und ins Innerste 
der anwesenden Dichterinnen und Dichter. Welchen 
Einfluss nimmt der dichterische Atem auf das Schrei-
ben von Gedichten, und wie wirken die Werke auf uns 
zurück? Zeit, um den Atem zu spüren und diesen in 
eigene Gedichte einzubringen.

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

Das Leben schreibt die besten 
Geschichten! Diese kann 

man für sich behalten, 
aber auch weiter-

schenken. Es gibt 
wohl kaum per-

sönlichere Geschenke 
als selbst geschriebene 

Texte, Gedichte und Sprü-
che. Das sind Geschichten, die 

vom Leben erzählen, von der besonderen Beziehung zu 
einem Menschen, sie enthalten Anekdoten und Erleb-
nisse, gewürzt mit Insider-Schmähs und regionalen 
Sprüchen.
Worte für dich – das sind Geschenkgeschichten für 
Menschen, die Ihnen wichtig sind, die Sie überraschen 
und berühren möchten.
Mit den Methoden des biografischen Schreibens wer-
den die Erinnerungen geweckt und mit der Hand aufs 
Papier gebracht. Sie können verschiedene Textarten und 
Themen ausprobieren und erste Geschenkgeschichten 
verfassen. Außerdem erhalten Sie viele weitere Ideen für 
persönliche Geschenke.

Vorkenntnisse sind nicht notwendig! Sie bekommen 
Tipps und Anleitungen zum Schreiben. Es gibt keine 
Fehler, keine Korrekturen, keinen Rotstift. 

23. bis 25. November 2023 25. November 2023

Referent Semier Insayif, Wien 
Freier Schriftsteller, Organisation und 
Moderation zahlreicher literarischer 
Veranstaltungen, Leitung von Schreib-
werkstätten, Lesungen und Sprach-
performances im In- und Ausland, 
kunstübergreifende Projekte, zahlreiche 
Publikationen, zuletzt „über zeugun-
gen“, 2017, „herzkranzverflechtung“, 2018, „mondasche“, 
2019, „ungestillte blicke oder vom bebildern eines kopfes 
und beschriften desselben“, 2022. www.semierinsayif.com

Teilnehmer*innen 12
Termin  Donnerstag, 23. November 2023, 14 Uhr bis 
 Samstag, 25. November 2023, 18 Uhr
Kursbeitrag  € 275,-

Organisation  Christine Tröbinger

Referentin Mag.a Claudia 
 Riedler-Bittermann, Linz 

Journalistin und Seminarleiterin für 
biografisches Schreiben, Autorin von 
Familien-Biografien, langjährige Redak-
teurin bei den OÖNachrichten, 
www.ribisel-biografien.com

Teilnehmer*innen 10

Termin Samstag, 25. November 2023, 9.30 bis 17 Uhr

Kursbeitrag € 105,-

Organisation Christine Tröbinger, Gabriele Hofer-Stelzhammer
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In der Nachfolge des „Literaturfrühstücks” servieren wir 
Ihnen nun am Abend interessante Literatur, wunderbare 
musikalische Begleitung, ein leichtes Abendessen und ent-
spannte Geselligkeit im schönen Ambiente des Schlosses.

Unter der Leitung von Univ.-Prof. Mag. Martin Schwarz 
präsentieren sich die Gitarrenklassen der Anton Bruckner 
Privatuniversität Linz.

Ein Konzert im prachtvollen Ambiente des Spiegelsaals 
mit seiner phänomenalen Akustik bietet besonderen 
Hörgenuss. Solo- und Kammermusikbeiträge, auch im 
Zusammenspiel mit anderen Instrumenten, aus der Schatz-
kiste der Gitarrenliteratur werden von Studierenden, 
Absolvent*innen und Lehrenden vorgestellt.

Einen wesentlichen Aspekt dieses Konzerts stellt die kurz-
weilige Moderation dar, die inhaltliche Zusammenhänge 
des musikalischen Programms vermittelt. Mit dieser Form 
des Gesprächskonzerts in entspannter Atmosphäre am 
Samstag-Abend setzen die Mitwirkenden die Tradition 
der 2008 begonnenen Konzertreihe fort und freuen sich 
über zahlreichen Besuch.

Heinz Marecek
Ein Fest des Lachens
Sicher kann man Weihnachten auch besinnlich und 
andächtig beschreiben. 
Man kann aber auch von Weihnachtsfesten erzählen, die 
irgendwie aus dem Ruder gelaufen sind. 
Und wenn Leute wie Loriot, Herbert Rosendorfer, Fried-
rich Torberg, Werner Schneyder, Hugo Wiener, Robert 
Gernhardt, Alfred Polgar und andere Großmeister des 
Humors zu Wort kommen – an diesem Abend tun sie 
es – und Heinz Marecek sie präsentiert, kann man davon 
ausgehen, dass das Lachen garantiert nicht zu kurz 
kommt.

1. Dezember 2023 25. November 2023

Lesung Heinz Marecek, Wien und Ibiza
Geb. 1945, Absolvent des Reinhardt-Seminars, Schauspieler 
und Regisseur, Engagements an Volksoper, Theater der 
Jugend, Landestheater Graz, Theater in der Josefstadt, zahl-
reiche Film- und TV-Rollen, u. a. in „Der Bockerer“, „Schwejk“, 
„Die liebe Familie“, aktuelle TV-Serien „SOKO Kitzbühel“, „Die 
Bergretter“, auch als Autor erfolgreich: der Bestseller Das 
Fest des Lachens, 42018, Das ist ein Theater!, 2002, Ich kom-
me aus dem Lachen nicht heraus, 2012, Leben ohne Rezept, 
2015, Lauter lachende Lyrik, 2016, zs. mit Michael Horowitz 
Feuerwerk der Pointen, 2020, Goldenes Ehrenzeichen für 
Verdienste um das Land Wien 2018

Termin  Freitag, 1. Dezember 2023, 18.30 Uhr

Eintritt € 32,- inkl. Wein und leichtem Abendbuffet

Organisation  Gabriele Hofer-Stelzhammer

Musik Studierende der Anton Bruckner 
 Privatuniversität Linz

Leitung Univ.-Prof. Mag. Martin Schwarz
Institut für Saiteninstrumente

Termin Samstag, 25. November 2023, 19 Uhr

Eintritt € 15,- 
 € 10,- für Schüler*innen, Lehrlinge und Student*innen

 Anmeldung erbeten.

Organisation Christine Tröbinger

Literaturgenuss  
bei Wein und  
Kerzenschein

Soirée musicale
Gitarrenkonzert im Spiegelsaal 
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8. bis 9. Dezember 2023

Mit Schmäh  
zum Kabarett 1

Unter Anleitung von Romeo Kaltenbrunner – Kabarettist 
und bekannt aus Pratersterne, Kabarett im Turm, FM4 –  
werden Ihnen in diesem Workshop grundlegende 
Kenntnisse in Kabarett und Comedy vermittelt. Wie 
schreibt man für die Bühne? Wie findet man die richtige 
Pointe? Wie finde und verknüpfe ich Themen für mein 
Programm? Diese und weitere Fragen werden im Work-
shop beantwortet. 

Für alle, die noch keine Erfahrung mit Comedy oder 
Kabarett haben. 
Geschriebene Texte – aus jedem Genre – können gerne 
mitgebracht werden. 

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

Hinweis: Mit Schmäh zum Kabarett 2  findet von 21. Juni, 
15 Uhr bis 22. Juni 2024, 18 Uhr statt.

Referent Romeo Kaltenbrunner, Wien
Geb. in Linz, aufgewachsen in Engerwitzdorf, Studium 
Wirtschaftsrecht und Kommunikationsmanagement, diverse 
Jobs im Callcenter, am Bau, als Elektriker, im Einzelhandel, im 
Fitnessstudio, im Gastrobereich, bei Fleischproduzenten, am 
Hochofen, im Telefonvertrieb, für Marketing, als Konstrukteur, 
kurz vor dem ersten Lockdown erste Versuche von Comedy 
auf Open Mics, 2022 Teilnahme an Wettbewerben, Ennser 
Kleinkunstkartoffel, Burgenländischer Kabarettpreis, Septem-
ber 2022 Debüt „Selbstliebe“ im Kabarett Niedermair in Wien, 
seither Gast in Radio und Fernsehen, u. a. bei FM4, Praterster-
ne, Kabarett im Turm. www.romeokaltenbrunner.com

Teilnehmer*innen 10

Termin  Freitag, 8. Dezember 2023, 15 Uhr bis 
 Samstag, 9. Dezember 2023, 18 Uhr 

Kursbeitrag  € 225,-

Organisation Christine Tröbinger
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28. November 2023 bis 26. März 2024

I spü drauf los! 
Improvisationsworkshop  
mit Peter Mayer

Referent Peter Mayer, M.A., Andorf
Musiker, Lehrer, Biobauer, studierte Gi-
tarre und Komposition in Linz, Dresden 
und Los Angeles, mit seinen Projekten 
„Mayer-Solo“, „Prinz Rosa“, „Mayer-
Lee“ und der „Peter Mayer Hofkapelle“ 
veröffentlichte er bereits sechs Alben 
mit eigenen Kompositionen, Auftritte 
bei zahlreichen Festivals, u. a. im Konzerthaus Wien, beim 
Inntöne Jazzfestival, im Posthof und im Brucknerhaus Linz 

Teilnehmer*innen 12
Termine  jeweils Dienstag, 18.30 bis 21.30 Uhr
 28. November 2023, 23. Jänner und 
 26. März 2024
Kursbeitrag € 45,- pro Abend 

Organisation Christine Tröbinger

12. Dezember 2023 bis 9. April 2024

Referent Peter Mayer, M.A., Andorf
Musiker, Lehrer, Biobauer, studierte Gi-
tarre und Komposition in Linz, Dresden 
und Los Angeles, mit seinen Projekten 
„Mayer-Solo“, „Prinz Rosa“, „Mayer-
Lee“ und der „Peter Mayer Hofkapelle“ 
veröffentlichte er bereits sechs Alben 
mit eigenen Kompositionen, Auftritte 
bei zahlreichen Festivals, u. a. im Konzerthaus Wien, beim 
Inntöne Jazzfestival, im Posthof und im Brucknerhaus Linz 

Teilnehmer*innen 12

Termine  jeweils Dienstag, 18.30 bis 21.30 Uhr
 12. Dezember 2023, 13. Februar und 
 9. April 2024
Kursbeitrag € 45,- pro Abend 

Organisation Christine Tröbinger

I schreib mei Liad! 
Songwriting-Workshop  
mit Peter Mayer 

Sprache der Musik

In einer inspirierenden Umgebung laden wir 
Musiker*innen aller Erfahrungsstufen und Genres ein, 
ihre Fähigkeiten zu erweitern und neue Horizonte zu 
entdecken. Ob du ein erfahrener Instrumentalist, ein 
begeisterter Sänger oder ein Neuling auf dem Gebiet 
der Musik bist, hier hast du die Möglichkeit, deine 
eigene Klangwelt zu erschaffen.

Wir stellen eine Vielzahl von Instrumenten, Rhythmen 
und Melodien bereit, um eine breite Palette von Musik-
stilen zu erforschen. Gemeinsam mit anderen kannst 
du musikalische Ideen austauschen, experimentieren 
und deine einzigartige musikalische Stimme finden. Du 
bist eingeladen, dich in freier Improvisation zu verlieren. 
Keine Notenkenntnisse oder festen Regeln sind erfor-
derlich. Es geht darum, den Moment zu genießen, auf 
andere Musiker*innen zu hören, spontan auf ihre Klänge 
zu reagieren und mit ihnen in Resonanz zu treten.

„Sprache der Musik“ öffnet die Türen zu deiner Vorstel-
lungskraft, schärft deine Sinne und ermöglicht dir, eine 
neue Art der musikalischen Interaktion zu erleben. Ent-
decke die transformative Kraft der Musik und lass die 
Musik deine Sprache werden! 

Sofern vorhanden, bring bitte deine Instrumente mit. 
So können wir miteinander eine wunderbare Vielfalt 
erfahren.

Jeder Abend kann einzeln gebucht werden. 

17. Oktober 2023 bis 13. Februar 2024

Referent Johannes Josef Kronegger
Scharnstein, Multiinstrumentalist, 
Lampenfieber- und Auftrittscoach, Dipl. 
Klangtherapeut, ausgebildeter Schlag-
zeuger und Percussionist, Inhaber der 
Coachingpraxis für Auftritts- und Prü-
fungsangst BRAVURA und der Praxis 
für Klangtherapie KLANGQUELLE.
www.bravura.at, www.klangquelle.at

Teilnehmer*innen 12

Termine jeweils Dienstag, 18.30 bis 21.30 Uhr
 17. Oktober, 21. November und 12. Dezem-
 ber 2023, 16. Jänner und 13. Februar 2024

Kursbeitrag € 45,- pro Abend 

Organisation Maria Zachhalmel
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16. Dezember 2023

Kronegger & Grübler
Liegekonzert im Advent

Musiker Johannes J. Kronegger, Scharnstein
Multiinstrumentalist, Hang® Klangskulpturen, Koto, Tambura,  
Monochord, Karimba, Percussion, www.klangquelle.at

 Joachim Grübler, Ternberg
Saxophone, Flöten, Futujara, Percussion

Termin  Samstag, 16. Dezember 2023, 19 Uhr

Kursbeitrag € 30,- 

Organisation Maria Zachhalmel

Die Improvisationskünstler Johannes J. Kronegger und 
Joachim Grübler entführen gemeinsam als Kronegger 
& Grübler in ihren Liegekonzerten das Publikum in eine 
Welt aus Klang und Stille, die jeden Moment aufs Neue 
entsteht. 
Die freie musikalische Improvisation führt nicht nur kör-
perlich auf den Boden, sondern lässt die Zuhörenden 
in die tiefen Gründe der Musikwahrnehmung und des 
Unterbewusstseins eintauchen. 
Das Erleben von Klang und Stille eröffnet uns im Advent 
einen Zugang hin zu Geborgenheit und Vertrauen, um 
bei sich anzukommen, ein Sich-Erinnern an die eigene 
Quelle des Sein.

Liegen
Im Liegen mit geschlossenen Augen tauchen die 
Zuhörer*innen gemeinsam mit den Künstlern in wun-
dersame Klangräume und musikalische Landschaften 
ein.
Lauschen
Sich einlassen, sich hingeben, dem weiten, spannenden 
Feld zwischen Stille und Klang lauschen.
Loslassen
Zur Ruhe kommen, loslassen und eintauchen in einen 
Zustand tiefer Verbundenheit mit sich selbst und der 
Welt.

Bitte Utensilien mitbringen, die für das Wohlbefinden im 
Liegen benötigt werden: Polster, Decke, Unterlage.
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An diesem Wochenende werden die Teilnehmer*innen 
an die mystische Klangwelt der gregorianischen Cho-
ralmusik, das sind einstimmige Gesänge in lateinischer 
Sprache, u. a. von Hildegard von Bingen, herangeführt. 
Atem-, Entspannungs- und Improvisationsübungen 
stimmen die Sänger*innen auf die Gesangssequenzen 
ein. Gearbeitet wird mit Notenmaterial in Choralnota-
tion inkl. Übersetzungen nach dem „Call & Response 
Prinzip“. Bei der musikalischen und gesanglichen Gestal-
tung der Choräle gelangen zusätzlich Klanginstrumente 
wie Obertonharfe, Kristallklangschalen, Zimbeln, Gongs 
usw. zum Einsatz. Auf diese Weise wird die meditative 
und sphärische Wirkung der Choralmusik unterstützt 
und der Gesang breitet sich im Spiegelsaal des Schlos-
ses über eine zusätzliche Klangwolke aus. 
Willkommen sind alle, die sich in die heilsamen Schwin-
gungen der gregorianischen Choralmusik vertiefen 
möchten. 

Für Anfänger*innen und leicht Fortgeschrittene

Obertongesang ist die Kunst, zwei Töne gleichzeitig zu 
singen – ein verblüffendes Phänomen. Diese faszinie-
renden Klänge ziehen Menschen auf der ganzen Welt 
aus unterschiedlichen Gründen an: Ihre sowohl ent-
spannende als auch stimulierende Wirkung lässt sich 
nicht leugnen, sie sind ein Zugang zur Musik fremder 
Kulturen, sie bereichern das Hören um eine neue Klang-
dimension, vor allem aber zieht ihre schlichte Schönheit 
in den Bann. Obertongesang führt als persönliche Aus-
drucksform zu musikalischen Höhenflügen.
Die Teilnehmer*innen lernen in kurzer Zeit die zwei 
Grundtechniken des Obertongesangs kennen, ihre 
Ohren öffnen sich langsam, sie verlieren die Angst sich 
stimmlich auszudrücken, entdecken ihre Körperreso-
nanz und finden zu tieferer Atmung. 
Die eigene Stimme steht im Mittelpunkt, ihr Klang wird 
zu einer spannenden Entdeckungsreise. 

Die Teilnehmenden werden dort auf der Obertonleiter 
abgeholt, wo sie sich gerade befinden.

9. bis 11. November 2023 8. bis 9. Dezember 2023

Referent  Jonny Pinter, Wien, Schattendorf 
Dirigent, Chorleiter, Komponist, 
Arrangeur u. a. im popularmusika-
lischen Bereich, gefragter Referent 
bei Fachtagungen, Kongressen und 
Fortbildungen im In- und Ausland, bis 
2022 Vizepräsident der EVTA Austria 
(European Voice Teachers Association 
Austria), 2001 gründete er gemeinsam mit seiner Frau Su-
sanne Schmid die VOKAL.AKADEMIE.WIEN sowie die interna-
tionale VOKAL.SOMMER.AKADEMIE in Eisenstadt. 
www.vokalakademiewien.at, www.vokalsommerakademie.at 

Teilnehmer*innen 20 – 30

Termin Donnerstag, 9. November 2023, 19 Uhr bis 
 Samstag, 11. November 2023, 12 Uhr

Kursbeitrag € 195,- 

Organisation Maria Zachhalmel

Referentin Mag.a Julia Renöckl, Wien
Studium der Musikerziehung in Wien 
sowie Obertongesang bei Michael 
Vetter, Christian Zehnder, Wolfgang 
Saus und Okna Tsahan Zam, Assistentin 
der zwei bedeutenden europäischen 
Obertonsänger Christian Zehnder und 
Wolfgang Saus, Musikerzieherin an der 
Sir-Karl-Popperschule und am Wiedner Gymnasium in Wien, 
Sängerin auf internationalen Konzertbühnen, Obertonge-
sangspädagogin, Stimmbildnerin, Chorleiterin und Kompo-
nistin im In- und Ausland

Teilnehmer*innen 12 

Termin  Freitag, 8. Dezember 2023, 9 Uhr bis 
 Samstag, 9. Dezember 2023, 13 Uhr

Kursbeitrag € 195,- 
    
Organisation Christine Tröbinger

Gregorianische 
Choräle
Mystische Klangwelten 

Geheimnis  
Obertongesang
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28. November 2023

Nacht der  
spirituellen Lieder
Adventliche ChantNight
Wir singen gemeinsam einfache Lieder, meditative 
Mantras und Healing Songs aus verschiedenen Ländern 
unserer Erde, die von der Weisheit in den verschiede-
nen Kulturen und unserem Verwobensein miteinander 
erzählen. Das gemeinsame Singen befreit den Geist, 
beflügelt die Seelen und lässt unsere Herzen im Ein-
klang schlagen!
Beim Singen sind keine Voraussetzungen nötig, einfach 
anmelden, kommen und mitsingen! 

Sängerin  Mag.a Monika Müksch, Wien
Schauspielerin, Sängerin, Tänzerin, 
systemische Wirtschaftscoachin, 
Lachmuskel- und Intuitionstrainerin, 
Singleiterin für Heilsames Singen

Gitarristin  Claudia 
 Frauenlob, Dipl.-Päd.in

Seekirchen am Brunn-Gut, Pastoralas-
sistentin in Hallwang, Biobäuerin, Mut-
ter von sieben Kindern, Mentorin für 
existenzanalytisch-logotherapeutische 
Beratung und Begleitung

Termin Dienstag, 28. November 2023, 19 Uhr

Kursbeitrag € 15,- 

Organisation Christine Tröbinger, Gabriele Hofer-Stelzhammer

1. bis 2. Dezember 2023

Fröhlich singend in 
die Weihnachtszeit

God Jul – Kling Glöckchen!

Die Advent- und Weihnachtszeit wird von vielen schö-
nen Liedern begleitet, die beim gemeinsamen Singen 
besondere Freude bereiten. Catarina Lybeck-Altmann 
liebt diese Zeit, die Traditionen und besonders die 
Musik: „Diese reiche Advent- und Weihnachtsliederkultur 
teile ich besonders gerne, da sie mich bis heute mit Wärme 
und innerer Freude erfüllt. Vielleicht gelingt es, wieder an 
einen schönen Teil unserer Kindheit anzuknüpfen.“

An diesem Wochenende tauchen wir in die Fülle der 
stimmungsvollen weihnachtlichen Klänge ein. Ein 
abwechslungsreiches Repertoire aus mehreren Kultur-
kreisen wird gesungen. Wir dürfen auch etwas aus der 
schwedischen Lucia- und Weihnachtstradition erleben. 
Durch die wohltuenden Effekte des ganzheitlichen, 
frohen Singens können diese Tage eine Chance sein, 
Energie aufzutanken, den vorweihnachtlichen Druck 
abzulegen und sich gut auf das Fest einzustimmen.
Vorkenntnisse wie Noten lesen oder „Singen kön-
nen“ sind nicht notwendig. Alle Töne sind herzlich 
willkommen!

Für die Abendeinheit am Freitag ist eine stimmungsvolle 
Adventfeier geplant, daher empfehlen wir die Über-
nachtung im Bildungshaus. 

Referentin  Mag.a Catarina 
 Lybeck-Altmann, Salzburg

Geboren in Schweden, Opernsängerin, 
Gesangsstudium am Konservatorium 
Stockholm und an der Universität 
Mozarteum Salzburg, jahrelange Kon-
zerttätigkeit als Gesangssolistin im In- 
und Ausland, als Stimmtrainerin und 
Gesangscoach Vermittlung eines ganzheitlichen Zugangs zur 
Stimme in Seminaren, Vorträgen und beim Einzelcoaching, 
Trainerin im Europäischen Netzwerk der Stimmexpert*innen 
www.stimme.at. www.catarinalybeck.at

Teilnehmer*innen 28

Termin Freitag, 1. Dezember 2023, 14 Uhr bis 
 Samstag, 2. Dezember 2023, 18 Uhr

Kursbeitrag  € 225,- 

Organisation  Gabriele Hofer-Stelzhammer
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Nah dran
Kammermusikkonzert  
im Spiegelsaal

Neujahrskonzert  
mit der Festival  
Sinfonietta Linz

In der Konzertreihe „Nah dran“ wird die Tradition des  
Musiksalons wieder lebendig. Es erwarten Sie außer- 
gewöhnliche Programme und interessante Hintergrund- 
geschichten. Nach den Konzerten laden die Künstlerin-
nen zum persönlichen Gespräch ein. Schauen Sie hinter 
die Kulissen! 

Nordlichter
Vergessene Kammermusik aus Skandinavien

Einen Winterabend mit Musik zu verbringen ist mit 
Sicherheit eine gute Idee! Man sollte denken, dass 
gerade im Norden, wo die Winternächte so lang sind, 
viele großartige Kompositionen erschaffen wurden. 
Aber kennen Sie einen skandinavischen Komponisten 
aus dem 18. Jahrhundert? 
Das Lombardini Quartett stieß bei seiner Suche nach 
Raritäten der frühklassischen Kammermusik auf selten 
gespielte musikalische „Nordlichter“: Streichquartette 
von Komponisten wie Anders Wesström, Johan Wikman-
son, Joseph Martin Kraus, Johann Gottlieb Naumann 
und Georg Joseph Vogler.

Nach den großen Erfolgen der Neujahrskonzerte im Fest-
saal des Bildungshauses wird die Festival Sinfonietta Linz 
unter Leitung von Lui Chan, Konzertmeister des Bruck-
ner Orchesters, das Publikum erneut mit beschwingten 
Walzermelodien der Strauss-Dynastie erfreuen.
Für den stimmlichen Wohlklang sorgen heuer die bezau-
bernden Sopranistinnen Eva Maria Schmid und Laura 
Olivia Spengel. 

Werke der Strauß-Dynastie, von Franz Lehár, Georges 
Bizet, Camille Saint-Saëns …

9. Dezember 2023 6. Jänner 2024

Musikerinnen Lombardini Quartett
 Elisabeth Wiesbauer und  
 Boyana Maynalovska, Violine

 Rosi Haberl, Viola

 Cecilia Sipos, Violoncello
Das Lombardini Quartett wurde 2016 in Wien gegründet und 
hat sich zum Ziel gesetzt, unbekannte Streichquartette der 
Frühklassik auf historischen Instrumenten aufzuführen, 
Konzerte bei den DonauFestwochen im Strudengau, bei 
„Alte Musik im Schloss“ in Linz, „Alte Musik in St. Ruprecht“ 
in Wien und „Frauenstimmen“ in Salzburg, die Mitglie-
der spielen in etablierten Barockensembles wie L’Orfeo 
Barockorchester, Barocksolisten München, Orchester Wiener 
Akademie, Ensemble Barucco, Concerto Stella Matutina und 
Bach Consort Wien, ihre Debut-CD „Lombardini: Six String 
Quartets“ erschien 2022 bei cpo. www.lombardiniquartett.at

Termin Samstag, 9. Dezember 2023, 19 Uhr 
Eintritt € 30,- 
 Anmeldung erbeten.
Organisation Christine Tröbinger, 
 Cecilia Sipos – www.meinkonzert.org

Termin Samstag, 6. Jänner 2024, 17 Uhr 

Eintritt € 35,- inkl. Sektempfang ab 16 Uhr
 Anmeldung erbeten. 

Organisation Christine Tröbinger
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Konzert 

Das Festival music unlimited lädt seit 37 Jahren 
Künstler*innen aus dem Bereich der improvisierten Musik, 
des Free Jazz und anderer kantiger musikalischer Spielwei-
sen nach Wels ein. Das Experiment wird dabei über den 
Wohlklang gestellt, das Ausloten musikalischer Möglichkei-
ten über den Anspruch, das Publikum bloß zu unterhalten.

Hanne De Backer, Baritonsaxophon

Beate Wiesinger, Kontrabass

Hanne De Backer ist eine belgische Baritonsaxophonistin. 
Sie ist eine energiegeladene und vielseitige Performerin, 
die hauptsächlich im Bereich der improvisierten Musik 
arbeitet und der europäischen Improvisationsszene in den 
letzten Jahren ihren Stempel aufgedrückt hat. Hanne ist 
Gründerin und Bandleaderin von g a b b r o , einem fluiden 
Kollektiv, das die Auswirkungen der freien Improvisation 
auf verschiedene Orte und umgekehrt erforschen will.
Beate Wiesinger, um ein Jahr älter als das unlimited-Fes-
tival, studierte E-Bass und Kontrabass in Wien, Linz und 
Göteborg. Sie ist Gründerin der 7-köpfigen Jazz/Space 
Pop Band E C H O BOOMER und Mitbegründerin des 
DUO 4675. Sie ist auch Teil anderer Bands/Kollaboratio-
nen, wie z.B.: Jazzwerkstatt Wien, Christian Reiner, Mira 
Lu Kovacs, Kammerer Orköster, FIVA. Man darf sich auf 
einen freundschaftlichen, aber anspruchsvollen musika-
lischen Dialog freuen.

Sandy Ewen, Gitarre 
Sandy Ewen kommt ursprünglich aus Kanada und 
studierte Architektur und bildende Kunst. Seit 2000 
beschäftigt sie sich mit improvisierter Musik an der 
Gitarre und den experimentellen Möglichkeiten des Ins-
truments. Seit 2008 lebt sie in Houston. Sie arbeitete u. 
a. im Trio mit Weasel Walter und Damon Smith. Außer-
dem hat sie 5 Alben mit der Rockband Weird Weeds aus 
Austin aufgenommen. Sandy Ewen spielt die Gitarre lie-
gend und setzt dabei Objekte und Effekt-Techniken ein.

Eine Kooperation von Bildungshaus Schloss Puchberg mit unlimited, Kultur-
verein waschaecht 

Weihnachtliche Impressionen in Musik und Wort 

Die neun Musiker*innen spielen bekannte, ja bisweilen 
schon allzu bekannte Weihnachtslieder, von Alle Jahre 
wieder bis Stille Nacht. Sie tauchen diese Melodien in 
neue Klangfarben und verweben sie in teils ungewohnte 
Harmonien und Rhythmen, meist nach dem Strickmus-
ter von Otto Lechner und Klaus Trabitsch, aber auch 
nach eigenen Ideen.

Und wieder weckt diese Musik Erinnerungen und Bilder 
an gute Zeiten, sie lässt mitsingen und mitschwingen 
und macht auf diese Weise eine Annäherung an das 
Fest möglich – im wohltuenden Abseits von Kitsch und 
Kommerz.

Einfach innehalten und mitfreuen.

12. November 2023 26. Dezember 2023

Termin Sonntag, 12. November 2023, 14 Uhr

Eintritt frei

Organisation Wolfgang Wasserbauer, Kulturverein  
 waschaecht, Maria Zachhalmel

Musiker*innen Johanna Friess, Violine, Mandoline, Maultrommel

 Thomas Frattner, Percussion, Xylophon, Posaune, 
Melodica

 Fritz Käferböck-Stelzer, Akkordeon, Tuba

 Michael Kneidinger, Saxophon, Klarinette

 Andreas Krenn, Gitarre 
 Elke Pfoser, Barockoboe, Block- und Querflöte, Stimme

 Harry Pröll, Schlagzeug, Percussion

 Albin Waid, Gitarre

 Peter Weishäupl, Kontra- und E-Bass

Termin Dienstag, 26. Dezember 2023, 10.30 Uhr

Eintritt € 30,- inkl. eines Glases Sekt, 
 Sektempfang ab 9.45 Uhr 
 Anmeldung erbeten. 

Organisation Christine Tröbinger

... gestillt_23
Weihnachtsmatinee

Unlimited 37
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Salsa! Cubanísimo!
Tanz und Trommeln

Trommeln und Tanz gehören in Cuba zusammen wie 
Rum und Zigarren. Kein kubanisches Lied ohne Tanz und 
Trommelbegleitung, kein „Mojito“ ohne den typischen 
Geschmack einer kubanischen „Cohiba“ Zigarre.
Kubanische Musik, insbesondere die Salsa, lässt uns 
nicht stillsitzen, sondern fordert uns geradezu auf, 
unsere Arme, Beine und Hüften zu schwingen oder ein-
fach die Trommel zu schlagen.

Genauso wie beim Tanz werden wir uns zuerst die Basics 
auf der Trommel erarbeiten, um dann immer intensiver 
gemeinsam in trommelnder und tanzender Weise auf 
der „Salsawelle“ zu surfen. Der Spaß an Bewegung und 
Rhythmik steht im Vordergrund und soll unser ständiger 
Begleiter an diesem Tag sein!

In diesem Kurs bekommst du das ganze Paket – die 
Grundrhythmen an den Trommeln und alle wichtigen 
Grundschritte des Tanzes – die perfekte Kombination!
¡Azúcar!

Referenten Herwig Stieger, Lambach
Musiker in mehreren Ensembles und 
Lehrer im OÖ. Landesmusikschulwerk, 
studierte an der Anton Bruckner 
Privatuniversität Linz und in München, 
Studienaufenthalte in Kuba, Westafrika 
und in der Türkei, Konzerttätigkeit im 
In- und Ausland, zahlreiche CD- und 
Rundfunkproduktionen

 Markus Jakob Eggensperger
Wels, Tänzer, Tanzpädagoge und Choreo- 
graph, unterrichtet an Hochschulen und 
Universitäten im deutschsprachigen 
Raum, z. B. Anton Bruckner Privatuniversität Linz, Mozarteum 
Salzburg, Franz Liszt Hochschule in Weimar, Studienaufent-
halte in Kuba, New York und Los Angeles, mehrfacher Europa- 
und Weltmeister in Showdance. www.eggensperger.at

Teilnehmer*innen 30
Termin Samstag, 9. Dezember 2023, 9 bis 17 Uhr 
Kursbeitrag € 135,- 
Organisation Christine Tröbinger

9. Dezember 202322. bis 25. November 2023

Griechische Volkstänze
Ewige Frische

Ihre mehr als 1.000 Volkstänze empfinden die Griechin-
nen und Griechen zugleich als Geschenk der Natur und 
als natürliche Medizin. Diese heilige gelebte Tradition 
wird seit Jahrhunderten gepflegt und hat von ihrer Kraft 
und Frische nichts eingebüßt. Der Tanz ist nicht nur für 
die Griech*innen Lebenselixier und Kraftquelle.

Ein Tanzseminar für Anfänger*innen und vertiefend für 
Fortgeschrittene.

Abendeinheiten sind vorgesehen, daher empfehlen wir 
die Übernachtung im Bildungshaus. 

Am Donnerstag findet um 20 Uhr der Vortrag „Der Weg  
zur gesunden Familie“ statt. Kyriakos Chamalidis refe-
riert über die aktuelle Situation der Familie und ihre 
Werte sowie über die Verantwortung und die Aufgaben 
der Eltern, der Gesellschaft, der Medien, der Kirche und 
des Staates ihr gegenüber. Welche Gefahren entstehen 
durch die rasante Veränderung der Gesellschaft, und 
wie können wir die Aufwertung der Institution Familie 
unterstützen und verbessern? Wie können Eltern ihre 
Kinder zu zufriedenen, reifen Menschen und aktiven 
Mitgliedern der Gesellschaft erziehen?
Mit dem roten Faden der Ariadne geht der Referent kri-
tisch durch die Geschichte und versucht uns Wege und 
Lösungen aufzuzeigen.

Referent Kyriakos Chamalidis, Düren 
Geb. 1935 in Pella, Griechenland, 
griechisch-orthodoxer Theologe, 
verheiratet, drei Kinder, seit 1962 im 
deutschsprachigen Raum als Autor, 
Dozent und Tanzlehrer für traditionel-
len griechischen Tanz tätig

Teilnehmer*innen 30

Seminar Mittwoch, 22. November 2023, 19 Uhr bis 
 Samstag, 25. November 2023, 12 Uhr
Kursbeitrag € 185,- inkl. Vortrag 

Vortrag Donnerstag, 23. November 2023, 20 Uhr 
Kursbeitrag € 12,- 

Organisation  Christine Tröbinger

ABSCHLUSSSEMINAR

Mit dieser Veranstaltung beendet Kyriakos Chamalidis 

nach drei Jahrzehnten seine Seminartätigkeit in Puchberg.
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16. Dezember 2023

Tanz und Ritual

In verschiedenen Räumen des Schlosses Puchberg wol-
len wir zu besonderen Zeiten Rituale mit Tanz begleiten. 
Übergänge im Jahreslauf werden gemeinsam tänzerisch 
zum Ausdruck gebracht und auf persönlicher Ebene 
reflektiert, denn „wer nicht tanzt, weiß nicht, was sich 
begibt“. 
Diese kraftspendenden Tage sind auch einzeln buchbar. 

Tanzende Einstimmung 
in den Advent – im Spiegelsaal
Advent – Erwartung – „schwanger gehen“. In Tanz und 
Ritual wollen wir unsere eigenen Pläne reifen lassen.
Es ist die dunkelste Zeit im Jahr. Die Natur ruht und sam-
melt ihre Kraft für den kommenden Frühling.
Für viele von uns kommt nun eine sehr hektische Zeit.

Wir werden unser Tempo hinterfragen, 
bewusst innehalten, 
uns mit ruhigen, meditativen Licht- und Friedenstänzen 
öffnen für den Stern, der für uns leuchtet,
und in dieser Ruhe 
Kraft tanken 
für neues, schöpferisches Gestalten.

Referentin Dr.in Anna Grabner, Salzburg
Pädagogin für ganzheitliches Tanzen, 
Theologin, Trauerbegleiterin

Teilnehmer*innen 10 – 20 

Termine jeweils Samstag, 9 bis 16 Uhr
 16. Dezember 2023, 13. Jänner 2024, 
 23. März 2024

Kursbeitrag € 85,- € pro Tag inkl. Tee und Gebäck

Organisation Christine Tröbinger

Fröhliche, meditative, osteuropäische, israelische 
Lieder und Tänze zur Live-Musik von Kohelet 3

„Denn es gibt eine Zeit zu singen, zu weinen, zu lachen, zu 
spielen, und es gibt auch eine Zeit zu tanzen.“ (nach dem 
Buch Kohelet 3,1ff)

Es geht an diesem Nachmittag um Gemeinschaft, Fröh-
lichkeit und Lebensfreude.

30. November 2023 bis 20. Juni 2024

Singen und  
Tanzen 
mit Kohelet 3

Referent*in Ewa und Bohdan Hanushevsky, Gallneukirchen

Teilnehmer*innen 25
Termine  jeweils Donnerstag, 16 bis 18.30 Uhr
 30. November, 21. Dezember 2023, 
 8. und 29. Februar, 4. und 25. April, 23. Mai 
 und 20. Juni 2024
Kursbeitrag € 19,- pro Termin inkl. Pause mit Kaffee, Tee, Butterbrot mit 

Salz & Kräutern

Organisation Christine Tröbinger, Gabriele Hofer-Stelzhammer

6. Dezember 2023 bis 8. Mai 2024

treffpunkt:TANZ
Bewegung und Geselligkeit  
mit Musik  

Referent*in Anna Maria und  
 Maximilian Neuböck

Steinerkirchen 

Termine  jeweils Mittwoch, 
 15 bis 17 Uhr  
 6. Dezember 2023,
 10. Jänner, 7. Februar, 
 20. März, 3. April und 8. Mai 2024
Kursbeitrag € 12,- pro Termin 
Organisation Christine Tröbinger

Tanzen ab der Lebensmitte – die etwas andere Art zu 
tanzen – für Körper, Geist und Seele 

Körper:  Wir bewegen uns. 
Geist:  Wir merken uns die Bewegungsabläufe.
Seele:  Wir hören Musik und sind in Gesellschaft. 
Das Wichtigste: Es macht Spaß! 
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                   Trainer*innen-Ausbildung 
Kreativer Kindertanz & Bewegte Spracherlebnisse

9. Februar bis 13. April 2024

Kursleiterin Bettina Gruber, Salzburg 
Entwicklerin der Methode „Bewegte 
Spracherlebnisse“, Referentin und Bera-
terin für pädagogische Fachkräfte, Dipl. 
Bewegungs- und Tanzpädagogin, Elemen-
tarpädagogin, www.lustzutanzen.at

Gastreferentinnen Angelika Sibitz, Salzburg 
Kinderyoga-Lehrerin, Kinderyoga-Ausbild-
nerin, Sonderkindergartenpädagogin, 
www.ausderreihetanzen.rocks

 Marie-Christine Pham-Funk
Studium Zeitgenössischer Tanz, Tanz-
pädagogin und Yogalehrerin, Lachyoga-
Trainerin, Leiterin von Kinder-Bewegungs-
kursen, www.tanzyoga.jimdofree.com

 Sonja Baumann, Raab
Kindertanztrainerin, Elementarpädagogin, 
Früherzieherin, Montessori-Pädagogin

Seminar I Freitag, 9. Februar 2024, 9 Uhr bis 
 Samstag, 10. Februar 2024, 17 Uhr – Schloss Puchberg

Webinar I Mittwoch, 21. Februar 2024, 16 bis 20 Uhr 
Seminar II Freitag, 8. März 2024, 9 Uhr bis 
 Samstag, 9. März 2024, 17 Uhr – Schloss Puchberg

Webinar II Freitag, 5. April 2024, 15 bis 19 Uhr 
Seminar III Freitag, 12. April 2024, 9 Uhr bis 
 Samstag, 13. April 2024, 17 Uhr – Schloss Puchberg

Zwischen den Gruppen-Terminen 3 Stunden Hospitationen 
plus 10 Stunden Einzelstudium und Hausaufgaben.

Interaktives Info-Webinar Montag, 11. Dezember 2023, 
 19 bis 20.30 Uhr

Teilnehmer*innen 6 - 10
Kursbeitrag  € 1.290,- inkl. Kursbuch und Zertifikat
Ansprechperson für inhaltliche Fragen Bettina Gruber
 +43 699 12147263, bettina@lustzutanzen.at 
Organisation Christine Tröbinger

„Was wäre, wenn du Kindertanzgruppen 
in einem bunten Rahmen leitest, der jedes 

Kind aufblühen lässt?“ 

Du bist die Person, die Freude an der tänzerischen 
Bewegung und an Sprachspielereien hat und diese 
Ambitionen mit Kindern teilen möchte. Die Person, die 
einfühlsam, klar und verantwortungsbewusst Kinder-
gruppen leitet. Die Person, die eine „nicht perfekte“ 
Tänzerin, ein „nicht perfekter“ Tänzer ist, weil Kreativität 
und Bauchgefühl wichtiger sind. 
In dieser intensiven Ausbildung sind dein Körper, deine 
Wahrnehmung, dein Hausverstand und dein „Loslas-
senkönnen“ gefragt. Die Inspirationen, Vorschläge, 
Anleitungen und Methoden, die im Kurs vermittelt wer-
den, dienen als Basiswerkzeug. Wichtig dabei sind deine 
Kreativität, deine Neugierde und dein Mut, die Inhalte 
selbstständig weiterzuentwickeln und auszubauen.

Das bekommst Du
• Klare, verständliche Schritte, wie du von der 

Begrüßung bis zur Verabschiedung Kindertanz-, 
Bewegungs- und Spracherlebnisse durchführst,

• ein unkompliziertes Plangerüst, mit dem du Zeit, 
Ziele, Inhalte und Methoden in eine sinnvolle und 
realistische Struktur bringst,

• eine Schatzkiste an Übungen, Methoden und Impul-
sen, die du selbst erlebst, anleitest und reflektierst,

• ein Konzept, wie du aus einem Themenschwerpunkt 
einen mehrteiligen Kurs aufbauen kannst,

• eine individuelle Strategie, wie du deine Angebote in 
die Welt hinausbringst, 

• eine persönliche Betreuung in einer Kleingruppe von 
max.10 Teilnehmer*innen,

• Raum für deine körperliche Kreativität und dein per-
sönliches Wachstum,

• Förderung deiner sprachlichen Ausdrucksfähigkeit,
• Top-Referentinnen mit unterschiedlichen 

Schwerpunkten, 
• Austausch mit Absolvent*innen, kreative Inputs und 

Motivation zum Dranbleiben bei den kollegialen 
Online-Coachings,

• ein hochwertiges Kursbuch mit reichhaltigem Metho-
denteil und 

• ein Zertifikat.

Alle Inhalte sind für Kinder im Alter von 3 bis 10 Jahren 
umsetzbar.
Bitte Detailprogramm anfordern! 
Infos, Videos und Fotos der letzten Kurse unter: 
www.lustzutanzen.at



Exkursionen / Reisen / Pilgern
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Exkursion 

Der selten gezeigte Codex (um 1140) mit dem eindrucks-
vollen Format 66 x 48 cm gilt als größte mittelalterliche 
Handschrift Österreichs. Das hauseigene Skriptorium 
des Stiftes hat den gesamten Bibeltext minuziös abge-
schrieben und für die prachtvolle Ausstattung des 
Bandes gesorgt. Die farbenfrohen geometrischen 
Initialen und Miniaturen erreichen oft Seitengröße. 
Anhand der Randnotizen lässt sich der unterschiedliche 
Gebrauch der Bibelhandschrift im Laufe der Jahrhun-
derte rekonstruieren. 

Nach der Besichtigung der Riesenbibel gibt es noch 
Gelegenheit, einen Blick in den barocken Bibliothekssaal 
zu werfen.

Exkursion nach Steyr 

Wir fahren mit der Bahn nach Steyr und tauchen im his-
torischen Stadtzentrum in die spannende Geschichte 
von Schloss Lamberg. Die Lamberg‘sche Bibliothek 
ist die einzige unverändert erhalten gebliebene Pri-
vatbibliothek eines österreichischen Adelsgeschlechts. 
In den prunkvollen Tapetenzimmern erwartet uns eine 
Kostümführung durch „Katharina von Lamberg“. Im 
Originalkostüm erzählt sie aus Sicht der Adeligen die 
Geschichte vom Leben und Treiben im Schloss.

Nach dem Mittagessen im Seidl Bräu, einer sozial ge-
führten Gastwirtschaft, spazieren wir am Fluss entlang 
zum Museum Arbeitswelt und besuchen die Ausstel-
lung Future Food. Essen in der Welt von morgen ist eine 
der größten Herausforderungen der Gegenwart. Wie 
kann das weltweite Ernährungssystem künftig gerech-
ter, nachhaltiger und gesünder werden? In vier Kapiteln 
folgt man in der interaktiven Ausstellung dem Weg unse-
rer Lebensmittel vom Stall oder Feld bis auf den Tisch. 
Es geht um Themen wie globale Verteilungsgerechtig-
keit, Ernährungssicherheit und ökologisch-nachhaltigen 
Konsum. Und natürlich geht es um das Essen als Erleb-
nis voller Genuss, das Identität und Gemeinschaft stiftet. 
Die Ausstellung wurde vom renommierten Deutschen 
Hygiene Museum Dresden konzipiert. 

12. Jänner 2024 19. April 2024

Referent Dr. Friedrich Buchmayr, Linz
Leiter der Stiftsbibliothek und des Stiftsarchivs St. Florian, 
Germanist, Autor zahlreicher Aufsätze und Bücher, zuletzt: 
Mensch Bruckner! Der Komponist und die Frauen, 2019

Teilnehmer*innen 12 – 30

Termin Freitag, 12. Jänner 2024, 14 bis 17 Uhr

Kursbeitrag € 15,-

Treffpunkt Die Exkursion beginnt beim Portal des Stiftes 
 St. Florian. Die Anreise erfolgt privat.

Organisation Christoph Burgstaller

Teilnehmer*innen 30 

Termin Freitag, 19. April 2024, 8 bis 17.30 Uhr
Anmeldung bis Montag, 8. April 2024

Kursbeitrag € 25,- excl. Mittagessen, Ticket für die Anreise mit dem 
Zug ist selbst zu besorgen.

Treffpunkt 1 Bahnhof Wels, Eingangshalle um 8.15 Uhr
Rückkehr in Wels um 17.29 Uhr

Treffpunkt 2 Hauptbahnhof Linz, Infopoint um 8.40 Uhr
 Rückkehr in Linz um 17.04 Uhr

Organisation und Begleitung Maria Zachhalmel, 
 Eva-Maria Kienast, Haus der Frau

Die Riesenbibel  
von St. Florian

Von der  
Vergangenheit  
in die Zukunft
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Im Gehen in wunderbarer Natur begreifen wir das 
Göttliche, im Spüren von Wind, Wasser, Sonne und 
Berg erfahren wir das Getragen- und Geführtsein. Im 
Hinhören schärfen wir unsere Ausrichtung auf unsere 
Lebensaufgaben. 

Pilgerbegleitung: Natur- und Körperwahrnehmung, 
Rituale, spirituelle Texte und Impulse z.B. aus dem Son-
nengesang, Gesprächsangebote, Zeiten der Stille. Eine 
Gruppe, in der ich einfach sein kann, wie ich bin.

1. Tag: Individuelle Anreise z.B. mit Zug ab Linz 6.57 Uhr, 
Graz 11.06 Uhr bis Köflach 11.58 Uhr, Treffpunkt Bhf. 
Köflach 12 Uhr, Bus nach Edelschrott, pilgern bis zum 
Hoiswirt, 13km, 4 Stunden.

2. Tag: Wanderung durch Wiesen und Wälder, Rast im 
Wallfahrtsort Maria Osterwitz, Trahütter-Hütte auf 
1.320m, 15km, 5 Stunden.
3. Tag: Am schwarzen Kreuz vorbei auf die Handalm, Mit-
tagsrast auf der Weinebene, kräfteraubender Anstieg 
auf den großen Speik auf 2.140 m bis zum Koralpen-
schutzhaus, 14 km, 6 Stunden.
4. Tag: Über sanfte Wiesen, vorbei an urigen Felsen, 
knorrigen Bäumen ins Bergdorf Soboth, Jakobskirche, 
Übernachtung im Gasthof Mörth, 18km, Abstieg 6 
Stunden.
5. Tag: Wanderung zum Sobother Stausee, 2,5 Stun-
den, ein Sprung in den See, Abschlussfeier, Rückfahrt 
mit Taxi bis Bhf. Wies-Eibiswald, Ende 14.30 Uhr, indivi-
duelle Heimreise, z.B. Zug ab 14.45 Uhr, Graz 15.54 Uhr, 
Linz 20.04 Uhr. 

18. bis 22. Juni 2024

Begleitung Wolfgang Kubassa
Gabersdorf/Südsteiermark, Seit 25 
Jahren Begleiter von Menschen, 
Teams und Unternehmen mit sanften 
Outdoor-Methoden an besonderen 
Orten, Wander- und Pilgerreisen mit 
Innenschau, Wanderführer

Teilnehmer*innen 12 – 15 Personen

Termin   Dienstag, 18. Juni 2024 bis 
 Samstag, 22. Juni 2024

Kosten  € 390,- 
 Alpenvereinsmitglieder – € 10,- im 
 Koralpenschutzhaus

Anmeldung  www.outdoorwolf.at, 0699 10211352
 wolfgang.kubassa@outdoorwolf.at
Organisation Outdoorwolf, Adi Trawöger

Bruder Sonne, Schwester Berg 
Pilgern am Weststeirischen Jakobsweg 
von Edelschrott bei Köflach bis zum Sobother Stausee
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5. bis 9. Mai 2024

Übergänge zu neuem Leben
Wandern auf der Insel Krk 

mit spirituellen Impulsen und einer Neumond-Übernachtung im Freien

Begleitung Wolfgang Kubassa
Gabersdorf/Südsteiermark, Seit 25 
Jahren Begleiter von Menschen, 
Teams und Unternehmen mit sanften 
Outdoor-Methoden an besonderen Or-
ten, Abenteuerreisen mit Innenschau, 
Wanderlehrwart 

Teilnehmer*innen 12 – 15 

Wir erleben eine Wander-Auszeit am Meer, um dem 
nachzuspüren, was uns wirklich wichtig ist, uns im Inners-
ten berührt und ein „gutes Leben“ ausmacht.
In Zeiten von Übergängen schenken wir uns Zeit für die 
Zwischenräume. Wenn wir dem „Göttlichen“ Raum geben, 
wachsen Urvertrauen, Klarheit und heitere Gelassenheit.

Wandern, Frühling am Meer, staunen, Blumenduft, Weit-
blick, schwitzen, rasten, Körper- und Naturwahrnehmung, 
kleine Rituale, Gesprächsangebote, spirituelle Impulse 
und Stille. 

Programm (Änderungen vorbehalten)
1. Tag: Individuelle Anreise, z. B. Fahrgemeinschaften, 
Zimmer ab 14 Uhr, Beginn 17 Uhr, erste Erkundung von 
Meer und Fels.
2. Tag: Wanderung durch die weißen Karstberge mit 

herrlichen Düften und wunderbaren Ausblicken aufs 
Meer und die Inseln, wir durchwandern eine Schlucht und 
erreichen einen weiten Strand, Rückfahrt mit Boot, Geh-
zeit ca. 4-5h. 
3. Tag: Ein Boot bringt uns in eine abgeschiedene Bucht, 
Bademöglichkeit, Wanderung mit Neumond-Übernach-
tung am Berg im Freien, 2h Gehzeit mit Schlafsack und 
Matte im Rucksack, intensive Zeit eines rituellen Über-
gangs; wer nicht im Freien übernachten will, kann zur 
Unterkunft zurückkehren.
4. Tag: Rückkehr vom Berg, 2h Gehzeit, Erholung, Bade-
möglichkeit, Wanderung zu einem Kraftplatz, 2h.
5. Tag: Feierlicher Abschluss bis 12 Uhr, individuelle Heim-
reise bzw. Verlängerung.

Tägliche Morgenübungen am Strand und inhaltliche 
Begleitung.

Termin Sonntag, 5. Mai 2024 bis 
 Donnerstag, 9. Mai 2024

Kosten  € 440,-, EZ + € 60,-

Anmeldung  www.outdoorwolf.at, 0699 10211352
 wolfgang.kubassa@outdoorwolf.at

Organisation outdoorwolf, Adi Trawöger
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9. bis 12. Juni 2024

… alles fließt … 
Yoga am Wolfgangsee

Referentin  Ulli Wurpes, Wels
Yogalehrerin und Yoga-Therapeutin, 
Dipl. Bewegungspädagogin nach der 
Franklin-Methode®, Praxis für Einzel- 
und Gruppenunterricht im Schloss 
Puchberg BEWEGUNGSHAUS sowie 
Therapieinstitut FUSSSCHULE. 
info@bewegungshaus.at. 
www.bewegungshaus.at. www.fussschule.at 

In diesen heilsamen Tagen werden Körper, Geist und Seele 
in Balance gebracht. Spüren Sie während der Übungsein-
heiten die Kraft und Energie, die in Ihnen fließt!
Meditation, Körper- und Atemübungen bringen Sie zur 
Ruhe und lassen Sie ein Gefühl von Einheit und Harmonie 
erleben. 
Yoga beinhaltet eine klassische Hatha-Yoga-Praxis mit 
fließenden Asana-Abläufen für Menschen, die bereits 
Yoga-Erfahrung mitbringen. Im Vordergrund stehen das 
Bewegt-Werden durch Yoga und das Zulassen des „Slow-
Down – ich erlaube mir langsam zu werden.“
Praktiziert werden Atemwahrnehmungsübungen Pranayama, 

Kurz-Meditationen und einfache Chants, lustvolles Singen 
von einfachen Texten und Melodien im lockeren Rahmen 
der Gruppe. Elemente aus der Franklin-Methode® runden 
das Programm ab, so dass die Konzentration und das 
Spüren des eigenen Ichs gelingen können. 

Ergänzt wird die Yogapraxis durch leichte Wanderungen 
in der idyllischen Naturlandschaft direkt am wunderschö-
nen Wolfgangsee.

Die Anreise erfolgt individuell.
Bitte Infomaterial anfordern! 

Teilnehmer*innen 14 mit Yoga-Vorkenntnissen

 
Termin  Sonntag, 9. Juni 2024 bis 
 Mittwoch, 12. Juni 2024

Kosten  Kurskosten € 360,- 
Nächtigung und Verpflegung bitte direkt im Hotel Fürberg 
am Wolfgangsee buchen.

Organisation Gabriele Hofer-Stelzhammer
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14. bis 19. Juli 2024

Wir wollen Körper, Geist und Seele erfrischen! 

„Je gesammelter ein Mensch im Innersten lebt, 
umso stärker ist die Ausstrahlung, die von ihm ausgeht.“ 
(Edith Stein)

Eingebettet in herrlicher Landschaft genießen wir in die-
sen Tagen 
• die gute Atmosphäre des Hauses, 
• erleben unser Sein ohne Leistungsanspruch,
• spüren die Wertschätzung unserer Einzigartigkeit, 
• bringen Freude und Leichtigkeit ins Leben, 
• beleben unsere Sinneswahrnehmungen und lassen 

die Seele baumeln. 

Inhalte und Methoden
• Körperentspannung, achtsame Körperwahrnehmung
• belebende, aktivierende Körperübungen, auch in der 

Natur, Atemübungen
• Impulse zu Kernthemen des Lebens: Umgang mit 

Zeit-Raum-Energie
• Meditative Übungen, Stille und 

Bewegungsmeditation

Seminar-Einheiten am Vormittag und am Nachmittag. 
In den ausgedehnten Pausen und am freien Mittwoch-
nachmittag ist Zeit, die wohltuende und entspannte 
Atmosphäre in der Natur zu genießen. Der nahe gele-
gene Längsee, einige Minuten vom Stift entfernt, 
erfrischt und belebt. Bei einfachen Wanderungen wol-
len wir mit allen Sinnen die Schönheiten der Natur 
betrachten. 
Wir erleben Freude und Leichtigkeit und verbringen 
gemütliche Abende!

Die Anreise erfolgt individuell am Sonntag, Fahrgemein-
schaften werden empfohlen und können im Vorfeld 
abgeklärt werden.

Anmeldung bis Samstag, 1. Juni 2024

Reisepreis Kursbeitrag: € 380,-
Unterbringung im EZ pro Nacht: € 82,-
Abendessen/Mittagessen: € 21,- pro Konsumation
Zimmer werden bei Anmeldung über Puchberg reserviert, 
Übernachtungs- und Verpflegungskosten sind vor Ort zu 
begleichen. 

Organisation Maria Zachhalmel

Referentin Gertrude Pallanch, Wels
Meditations- und Seminarleiterin, 
Lebensberaterin

Teilnehmer*innen 12 – 16

Termin Sonntag, 14. Juli 2024, 12.30 Uhr bis 
 Freitag, 19. Juli 2024, 14 Uhr

Zeit für mich,  
beWEGte Stille
Inspirationstage im 
Stift St. Georgen am Längsee
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21. bis 26. Juli 2024

Sommer-Trommeln  
in Südtirol

Südtirol ist ein Schmelztiegel der Kulturen und Gegen-
sätze. Deutsche, Italiener und Ladiner leben in dieser von 
Zypressen, Apfelgärten und Latschenkiefern geprägten 
heterogenen Landschaft miteinander. Diese Mischung 
aus kulturellen und landschaftlichen Kontrasten macht 
den Reiz der Region aus und soll für uns zum wunderba-
ren Ambiente unserer Trommelreise werden. 

Mit Herwig Stieger werden wir in der entspannten 
Atmosphäre des Bildungshauses Kloster Neustift afri-
kanische und lateinamerikanische Trommelrhythmen 
spielend erlernen. Die Freude an der bunten Mischung 
verschiedener Trommelrhythmen mit Djembén, Congas, 
Basstrommeln und allerlei Smallpercussion soll im Vor-
dergrund stehen! 

Das Bildungshaus Kloster Neustift liegt in Vahrn bei 
Brixen, eingebettet in eine Landschaft, die von Weinre-
ben und Obstanlagen geprägt ist. www.kloster-neustift.it

Bitte Infomaterial anfordern! 

Referent Herwig Stieger, Lambach
Musiker in mehreren Ensembles und 
Lehrer im OÖ. Landesmusikschulwerk, 
studierte an der Anton Bruckner 
Privatuniversität Linz und in München, 
Studienaufenthalte in Kuba, Westafrika 
und in der Türkei, Konzerttätigkeit im 
In- und Ausland, zahlreiche CD- und 
Rundfunkproduktionen

Teilnehmer*innen 23

Termin Sonntag, 21. Juli 2024, 18.30 Uhr bis
(Anreisetag, Selbstanreise in Fahrgemeinschaften) 

 Freitag, 26. Juli 2024, 12 Uhr 

Anmeldeschluss Samstag, 13. April 2024 

Reisepreis € 875,-

Organisation Christine Tröbinger
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19. bis 27. Juli 2024

Singen wie im Himmel –  
Südschweden mit Catarina Lybeck
Gesang, Natur und skandinavisches Lebensgefühl 

In der südlichsten Provinz Schwedens, Skåne, befinden 
sich nährstoffreiche Tonböden, sodass zum typischen 
schwedischen Landschaftsbild mit Nadel- und Laubwäl-
dern vielfarbige Felder und Obstbäume hinzukommen. 
Besonders im Sommer, wenn einzigartige skandinavi-
sche Lichtverhältnisse, das berühmte „nordische Licht“, 
den Horizont nah erscheinen lassen, begeistert ein 
eindrucksvolles Kulturerbe. Dieses reicht von astrono-
misch durchdachten Schiffsteinsetzungen, Schwedens 
„Stonehenge“, mittelalterlichen Burgen und Kirchen bis 
zu den Kleinstädten an der Ost- und Südküste (Simris-
hamn, Ystad). Das Gebiet weist auch eine gemeinsame 

Geschichte mit Dänemark auf, weshalb unsere Reise 
auch Kopenhagen erreichen wird. Neben literarischen 
Verortungen, hier hat Nils Holgersson seine Reise 
gestartet, und die auch die schwedischen Krimiwelten 
miteinbeziehen (Kommissar Wallander, Die Brücke), 
Naturreservaten und langen sanften Sandstrände, ist es 
aber vor allem das gemeinsame Singen mit der Sängerin 
und Gesangstrainerin Catarina Lybeck-Altmann, welches 
diese Reise zu einem einzigartigen Erlebnis werden lässt.

Bitte fordern Sie das genaue Informationsmaterial an.

Teilnehmer*innen 34

Termin  Freitag, 19. Juli 2024 bis 
 Samstag, 27. Juli 2024

Reisepreis  wird noch bekannt gegeben. 

Veranstalter  Reiseparadies Kastler 

Organisation  Gabriele Hofer-Stelzhammer

Gesang  Mag.a Catarina 
 Lybeck-Altmann, Salzburg

Geb. in Schweden, Opernsängerin, 
Gesangsstudium am Konservatorium 
Stockholm und an der Universität Mo-
zarteum Salzburg, jahrelange Konzert-
tätigkeit als Gesangssolistin im In- und 
Ausland, als Stimmtrainerin und Ge-
sangscoachin Vermittlung eines ganzheitlichen Zugangs zur 
Stimme in Seminaren, Vorträgen und beim Einzelcoaching, 
Trainerin im Europäischen Netzwerk der Stimmexpert*innen. 
www.stimme.at. www.catarinalybeck.at
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Ein Blick ins Schloss
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Vor der Kapelle mit Blick auf den Teich liegt ein wunder-
schöner Stein. Hubertus Mayr, der Theologe, Musiker und 
Steinkünstler nennt ihn „Runder Tisch“. Es ist ein Kalkstein, 
der ihm das Beisammensein um eine Mitte bedeutet, 
Zuhause sein, Domus nostrum. Als ich ihn erstmals bei 
einer Ausstellung in der Kapelle der Pädagogischen 
Hochschule in Linz gesehen habe, war er für mich „Das 
gebrochene, geteilte Brot“, Symbol für die Eucharistie. 
Für die Liturgie am Gründonnerstag 2016 wurde er in die 
Kapelle nach Puchberg gebracht. Wunderbar lag er dann 
mitten im Raum. Dort konnte er aus Platzgründen aber 
nicht bleiben. Er fand seinen heutigen Platz auf der Ter-
rasse zwischen Kapelle und Schlossteich. Und dort liegt 
er nun für alle Zeit und begleitet alle Gottesdienste. 

2011 wurde das Logo von Puchberg modernisiert und, 
wie damals üblich, auch ein Slogan, eine Kurzformel für 
Puchberg entwickelt, der Sinn und Ziel des Hauses kon-
zentriert benennen kann. Mit jungen Fachleuten haben 
wir im Leitungsteam beraten. Das Ergebnis waren das 
seither bekannte Logo und der Slogan: „Begegnung, die 
begeistert!“ Der Ort dazu will Puchberg sein. 
Um dieses Ziel den Kursbesucher*innen sichtbar zu 
machen, wurde Hubertus Mayr beauftragt, für die Wiese 

vor dem Schlosshof ein Steinkunstwerk zu gestalten. 
Rasch fiel ihm der gewünschte Stein, ein Serpentin aus 
Ost-Tirol ein, den er schon für Kunstwerke in Aussicht 
genommen hatte. Für mich verkörpert dieser wuchtige, 
große, dunkle Stein die Erde, die Erdschwere, das auch 
mühevolle Leben. In den Stein hat Hubertus Mayr viele 
Furchen gelegt, die die Bewegungen von uns Menschen 
bedeuten. Wir gehen hinauf und hinab, runderherum und 
wieder weiter. Begegnung finden braucht Zeit, immer 
wieder suchen wir einander. Und wenn wir uns finden, 
dann kann es die geglückte, die begeisterte Begegnung 
werden. Dies zeigt Hubertus Mayr mit den sieben färbi-
gen Glaszylindern, die aus dem Stein, aus den Furchen 
ragen. Sie wurden in der Glaserei Schlierbach aus ver-
schiedenfarbigen Gläsern geschmolzen. Am 11. Oktober 
2015 wurde der Stein enthüllt und gesegnet.

Hinweis: Am 13. Oktober findet die Eröffnung der Kunst-
ausstellung von Hubertus Mayr, Sabine Pelzmann und 
Irene Strolz-Taferner mit einem Impuls von Matthias 
Strolz in Pfarrkirchen statt. www.hubertusmayr.eu

Wilhelm Achleitner, 
em. Direktor des Bildungshauses Schloss Puchberg

Die Steinkunstwerke 
von Hubertus Mayr
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Neues aus dem Schloss
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Amtseinführung 
neuer Leiter

Am 5. September 2023 fand im Spiegel-
saal die offizielle Amtseinführung von  
Mag. Christoph Burgstaller zum neuen 
Leiter des Bildungshauses Schloss Puch-
berg statt. Er folgt der fünfjährigen 
Direktorenperiode von MMag. Helmut 
Ausserwöger, der für seine Leistungen 
gewürdigt wurde. Teamleiter Erwachse-
nenbildung Mag. Josef Schwabeneder 
und Bereichsleiterin für Bildung und 
Kultur Sr. Dr.in Maria Maul vollzogen die 
Übergabe und wünschten, so wie auch 
das gesamte Team des Hauses, den bei-
den alles Gute für die neuen Aufgaben.

Neu im Büro

Mein Name ist Martina Schneider  
und ich bin seit 1. September im 
Büroteam tätig. Zum Bildungs-
haus Schloss Puchberg habe ich 
bereits eine jahrelange Bezie-
hung: Maturafeier, Hochzeitstag, 
die Taufen unserer beiden Töch-

ter fanden hier statt, und bei den Gottesdiensten sind 
mein Mann und ich als Lektor/Lektorin engagiert. Ab 
Jänner 2024 darf ich die Leitung von Büro und Rezep-
tion übernehmen. Ich freue mich darauf, mich hier an 
diesem einzigartigen und impulsreichen Ort einbringen 
zu können.

Gratulation 
zum 60er

Wir gratulieren unserer 
lieben Büroleiterin Jutta 
Werler sehr herzlich zum 
60. Geburtstag! Herzlichen 
Dank für ihren jahrelangen, 
unermüdlichen Einsatz für 
ein reibungsloses Kursge-
schehen im Bildungshaus. 
Möge sie mit Gottes Segen 
und viel Gesundheit in das 
nächste Jahr gehen!

Guten Morgen, Zukunft!
„Gutes Leben, gemeinsam gestalten! 
JETZT!“ so lautet der Titel des neuen 
Themenschwerpunktes des Erwachse-
nenbildungsforum OÖ. Heute 
nachhaltig leben sichert kom-
menden Generationen ein gutes 
und glückliches Leben. Wie kann 
eine lebenswerte Zukunft ausse-
hen? Was können wir alle dazu 
beitragen? Mit diesem Logo 
gekennzeichnete Veranstaltun-
gen sind Teil des Schwerpunkts. 
Die Angebote aller oö. Bildungs-
einrichtungen finden sie auf 
www.weiterbilden.at oder in 
unserem Broschürenständer.

Geburt      Oliver

Wir gratulieren unserer Servicemitarbeiterin Nikolett 
Józsa-Juhász sehr herzlich zur Geburt ihres Sohnes  
Oliver, der am 15. Juli 2023 zur Welt kam. Alles Gute für 
die junge Familie und Gottes Segen!



Bildungshaus Schloss Puchberg
Puchberg 1 
A-4600 Wels
T +43 7242 47537
puchberg@dioezese-linz.at
www.schlosspuchberg.at

Anmeldung 
Wir empfehlen die Online-Anmeldung:
www.schlosspuchberg.at oder 
E-Mail an puchberg@dioezese-linz.at. 
Bitte Name, Adresse, Telefonnummer und E-Mail-Adresse 
angeben. Wenn Ihre Teilnahme möglich ist, erhalten Sie von 
uns eine schriftliche Zusage. Wenn die Veranstaltung abge-
sagt werden muss, verständigen wir Sie selbstverständlich.

Unser Büro
ist von Montag bis Samstag von 8 bis 12 und 12.30 bis 20 Uhr 
geöffnet, an Feiertagen, sofern geöffnet, von 8 bis 14 Uhr.
Ab 1. September 2023 an Sonntagen geschlossen. 
Die Übernachtung für Kursgäste von Samstag auf Sonntag 
ist weiterhin möglich.

Kursgebühr
Bei Tages- und Kurzveranstaltungen begleichen die Teil-
nehmer*innen die Kursgebühr bei der Ankunft in Puchberg. 
Bei länger dauernden Seminaren wird ein Erlagschein mit 
Zahlungsfrist des Kursbeitrages rechtzeitig zugesandt. Sollte 
die Zahlung das Bildungshaus nicht bis zum angegebenen 
Termin erreichen, behält sich das Bildungshaus vor, den 
Kursplatz an eine auf der Warteliste befindliche Person zu 
vergeben. Die Aufenthaltskosten sind im Bildungshaus zu 
begleichen.

Stornobedingungen
für mehrtägige und/oder teilnehmerbegrenzte Seminare: 
Erreicht uns Ihre Abmeldung bis 10 Werktage vor Veranstal-
tungsbeginn, erhalten Sie den Kursbeitrag abzüglich 10 %  
Spesen zurück. Bei einer späteren Abmeldung verfällt der 
Kursbeitrag, wenn Ihr Platz nicht mehr vergeben werden 
kann. Für unsere Reiseangebote gelten jeweils andere Storno- 
bedingungen.

Gottesdienste 
Sonntagsgottesdienst von September bis Juli um 9 Uhr.

AGB und Datenschutz
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Informationen  
zum Datenschutz finden Sie auf www.schlosspuchberg.at.
Bei einigen Veranstaltungen werden Fotos und Videos ge- 
macht, die evtl. weiterverwendet werden. Sollten Sie damit  
nicht einverstanden sein, kontaktieren Sie bitte die Kurs- 
organisation. 

Kursprogramm/Newsletter
Sie können unser kostenloses Kursprogramm (5x jährlich) 
jederzeit online anfordern oder abbestellen. Ebenso freuen 
wir uns über eine Anmeldung zum Newsletter auf 
www.schlosspuchberg.at

Anreise
Wir empfehlen die Anreise mit dem Zug
Lage an der Westbahn, ca. 100 km von Salzburg, ca. 200 km von Wien, ca. 80 km 
von Passau - mit EC-Anschluss.
Direkter Zubringer im Halbstundentakt durch den städtischen Bus - Buslinie 1 -  
bis vors Eingangstor ohne Umsteigen. Verlassen Sie den Bahnhof durch den 
Glasübergang in Richtung Neustadt. Die Busstation befindet sich links vom Aus-
gang. Montag bis Samstag: 3 Min. vor jeder halben und ganzen Stunde beim 
Ausgang Neustadt.

Mit dem Auto
Von Salzburg kommend: A1 - Voralpenkreuz/Sattledt - A8 Richtung Wels - 
Abfahrt WELS NORD - von dort beschildert „Bildungshaus Schloss Puchberg“
Von Wien kommend: A1 - Knoten Haid - A25 Richtung Wels - Abfahrt WELS 
NORD - von dort beschildert
Von Passau/Ried kommend: A8 - Abfahrt WELS NORD - von dort beschildert
Im Navi Puchnerstr. 10, Wels eingeben. 
Unseren Gästen steht eine E-Tankstelle zur Verfügung. 
 
Taxi Wels  07242 234-0
Sammeltaxi Wels 07242 20 69 69

Aufenthaltskosten
für Buchungen von hauseigenen Kursen
Vollpension pro Person
im Einzelzimmer mit Dusche und WC € 77,50
im Zweibettzimmer mit Dusche und WC € 70,00
Ortstaxe  €   2,40
Mittagessen € 14,-
Abendessen € 12,50

Bitte vermerken Sie Ihre Wünsche bei Ihrer Anmeldung. 
  Verpflegung in Puchberg   Einzelzimmer (Du/WC)
  Nächtigung in Puchberg   Doppelzimmer (Du/WC)
  Abendessen am Ankunftstag   Zweibettzimmer (Du/WC))
  barrierefreie Zimmer 

Niemand soll aus wirtschaftlichen Gründen fernbleiben 
müssen. Auf Anfrage kann die Kursgebühr ermäßigt werden. 
Wir verstehen uns als inklusive Erwachsenenbildungseinrich-
tung, die die Vielfalt wertschätzt. Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen sind herzlich willkommen, bitte geben Sie uns 
rechtzeitig Ihre Wünsche bekannt.

unterstützt durchPartner



Österreichische post AG - SP02Z031910S
Bildungshaus Schloss Puchberg, Puchberg 1, 4600 Wels

Begegnung, die begeistert
www.schlosspuchberg.at


